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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr  
bestimmte Zeit:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Freitag von 8 Uhr 
bis 12 Uhr. Nachmittags nach telefonischer Vereinbarung
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen  
Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmit-
tel und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich 
folgende Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur 
während der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amts-
stunden an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht 
entgegengenommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, 
wenn sie bereits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau ge-
langt sind, erst mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (einge-
langt) und werden erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Offenlegung gem. § 25 Abs. Mediengesetz:
Medieninhaber: Gemeinde Bad Blumau, Bad Blumau 65, 8283 Bad Blumau;
Vertretungsbefugtes Organ: Bgm. Manfred Schaffer
Grundlegende Richtung (Blattlinie): Das Mitteilungsblatt ist ein Nachrich-
ten- und Informationsblatt der Gemeinde Bad Blumau. Es dient zur Aufklä-
rung und Information der Bevölkerung. Seine Aufgabe ist es, umfassende 
Informationen über Angelegenheiten im kommunalen Wirkungsbereich der 
Gemeinde zu verbreiten.

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate:  
16. Februar 2024

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe:  
22. März 2024

Aus dem Kindergarten

Aus der Volksschule

Aus der Pfarre

Musi-News

Aus dem
Gemeindesportgeschehen

Aus den Vereinen und  
Körperschaften

Ärztenotdienst / Geburten

	 Die Teilnahme an der Klima- und Energiemodellregion „Ökoenergiere-
gion Fürstenfeld“

	 den Flächenwidmungsplan – Endbeschluss

	 das Sachbereichskonzept Energie

Die wichtigsten Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate
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Ich bin jetzt 4 Monate im Amt der Gemeinde und möchte euch einen Rück- und Einblick in das Gemein-
degeschehen geben.

Im Gemeindeamt läuft es sehr gut. Alle MitarbeiterInnen sind motiviert, es wird gut zusammengearbei-
tet und die Anliegen der Bevölkerung werden so rasch als möglich erledigt. 

Der Flächenwidmungsplan wurde abgeschlossen und bereits vom Land genehmigt. Auch dies war für 
das Team sehr viel Arbeit. Damit sind die Weichen für die nächsten 10 Jahre gestellt und die Bauver-
handlungen können auf Grundlage des neuen Flächenwidmungsplanes abgehandelt werden.

Es freut mich sehr, dass im ehemaligen Mühlengebäude „Betreutes Wohnen“ mit 12 Wohneinheiten 
realisiert wird. Ich hoffe, dass dies gut angenommen wird. 

Neben den bereits vorhandenen Photovoltaikanlagen auf den öffentlichen Dächern der Gemeinde wur-
de auf dem Kindergartendach eine Anlage errichtet. Auch diese ist schon in Betrieb. 

Der Zubau beim Feuerwehrhaus in Lindegg steht im Rohbau. Danke an alle, die hier so tatkräftig mitar-
beiten.

Nach den starken Regengüssen wurden von unseren Gemeindearbeitern viele Wege saniert und die 
Gräben ausgeputzt. Hier der Appell an die Landwirte, nicht zu nah an die Gräben und Gemeindewege 
zu bauen.

Die Mäharbeiten im gesamten Gemeindegebiet wurden erledigt, Sträucher geschnitten, der Blumen-
schmuck wieder entfernt. Die Pflege der Blumen und Sträucher ist vom Frühjahr weg ein großer zeitli-
cher Aufwand. 

Bei den Busfahrten wird es mit Jänner 2024 eine Änderung geben. Der Gelegenheitsverkehr in der Früh 
bzw. zu Mittag von Lindegg, Loimeth und Jobst für die Mittelschüler wird durch den öffentlichen Lini-
enverkehr übernommen. Aus diesem Grund hat die Fa. Retter bekanntgegeben, dass sie ab Jänner nicht 
mehr fährt. Die Busfahrten für die Volksschule und den Kindergarten werden von der Fa. Heinrich – 
Großwilfersdorf übernommen.

Obwohl ich erst seit 1. August 2023 Bürgermeister bin, bin ich froh, dass jede Abteilung so gute Arbeit 
leistet. Ich möchte mich auf diesem Wege bei den MitarbeiterInnen im Gemeindeamt, im Bauhof, im 
Kindergarten, im heilpädagogischen Kindergarten, in der Schule, in der Betreuung, in der Reinigung 
und in der Musikschule recht herzlich bedanken. 

Mein Dank für die gute Zusammenarbeit gilt auch den PädagogInnen der Volksschule sowie dem Vor-
stand und dem gesamten Gemeinderat. Ebenso möchte ich mich bei allen Vereinen und Körperschaften 
für ihr Engagement bedanken.

Ich wünsche allen ein schönes Fest sowie alles Gute im Neuen Jahr!

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

Manfred Schaffer

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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Fulminantes und stimmungs-
volles Steirisches Sänger- & 
Musikantentreffen

GEMEINDEINFORMATION

Die Gemeinde Bad Blumau 
gratuliert:

Nicole Strasser zur bestande-
nen Reife- und Diplomprü-
fung an der BAfEP Hartberg

Rath Magdalena, welche sich 
bei den Austrian Skills, den 
Staatsmeisterschaften der Be-
rufe, Gold in der Kategorie Di-
gitales Konstruieren 4.0 holte. 
Somit darf sie im September 
2024 Österreich bei den World 
Skills in Frankreich vertreten.

Wer hat das schönste Bild gemalt?
Anlässlich des Weltschul-
milchtags, ausgerufen von 
der Ernährungs- und Land-
wirtschaftsorganisation der 
Vereinten Nationen, wurden 
Schüler in über 40 Ländern 
auf die Vorzüge von Milch und 
Milchprodukten aufmerksam 
gemacht. Unter dem Motto 
„Das Cover meiner persönli-
chen Zeichenmappe“ reichten 
500 steirische Volksschulkin-
der dazu ihre Werke ein, die 
ausgezeichnet wurden.

Andre Schaffer aus der 2. Klasse der Volksschule Bad Blumau 
darf sich unter die 4 glücklichen Gewinner zählen. Die Ge-
meinde Bad Blumau gratuliert ihm recht herzlich zu diesem 
einzigartigen Erfolg.

Frohe Weihnachten und ein  
gesundes Jahr 2024!!!

Das mittlerweile zur Tradition gewordene Steirische Sän-
ger- & Musikantentreffen, welches auch vom ORF Steier-
mark aufgezeichnet und ausgestrahlt wurde, lockte dieses 
Mal besonders viele Zuhörerinnen und Zuhörer in das Bad 
Blumauer Kulturzentrum.

Bei diesem von Lisa Hörting bestens moderierten Volksmu-
sikabend waren erstmals die Tanzlmusi des Musikvereines 
Bad Blumau und auch der Kinderchor der Volksschule Ilz 
zu hören. Weiters standen das Vokalensemble, Xangsver-
steirerung, die Ilzer Weinler Musi und TuVioNIka auf der 
Bühne.

Begeistert von den Darbietungen war auch Bürgermeister 
Manfred Schaffer. Patrick Nunner vom Rogner Bad Blumau 
bewarb die Tourismusgemeinde von der besten Seite im 
Radio.

Organisiert wurde dieser Abend wie gewohnt von Musik-
schuldirektor Robert Ederer, der auch selbst mit TuVioNi-
ka auf der Bühne stand.

Besonders schön anzusehen war, mit welcher Freude be-
reits die Jüngsten auf der Bühne ein Stück Volkskultur dem 
begeisterten Publikum näher brachten.

Fotos: SUMT
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Aus dem Bauhof

GEMEINDEINFORMATION

Unsere Bauhofmitarbeiter sind das ganze Jahr über 
immer voll im Einsatz. Im heurigen Jahr wurden nicht 
nur die beiden Brücken (mit über 430 Arbeitsstunden) 
Richtung Thermenpark saniert, sondern es wurde auch 
die Abwasserdruckleitung Richtung Fürstenfeld repa-
riert. Weiters wurden 6 Trinkwasseranschlüsse sowie 
4 Kanalanschlüsse gemacht. Leider waren dieses Jahr 3 
Rohrbrüche innerhalb der Gemeinde zu verzeichnen. 
Auch diese wurden von unseren fleißigen Bauhofmit-
arbeitern behoben. Aufgrund der vielen Niederschläge 
gab es auch wieder jede Menge zu mähen (rund 740 
Stunden wurden dafür aufgebracht). Auch fanden zahl-
reiche Graben- bzw Straßenreinigungen aufgrund der 
vielen Unwetter statt. Über 10 Kilometer Wege wur-
den ebenfalls komplett neu saniert. Nicht zu vergessen 
ist der Sportplatz, welcher regelmäßig (3-4mal jähr-
lich) von unseren Bauhofmitarbeitern gepflegt und mit 
Kunstdünger versorgt wird.
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Hybrideröffnung:
Am 25. Oktober 2023 konnte das Hybridsystem beim 
Nah&Frisch Standort in Bad Blumau, welcher seit 10. Mai 
2023 von der Familie Mild Bäckerei GmbH geführt wird, 
erfolgreich implementiert werden.

Wir wünschen der Familie Mild und ihrem Team viel Er-
folg!

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Eine besinnliche Adventzeit wünscht
Ihr GRAWE Kundenberater:

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr!

0664/44 161 62 
christian.wallner@grawe.at

Hauptplatz 16,     
8280 Fürstenfeld

Christian Wallner
Bezirksdirektor-Teamleiter Akad. Vkfm. 

Frohe Weihnachten

Weihnachten_Wallner_A5quer_neu.indd   1 24.11.23   07:25
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PAPIER GLASVERPACKUNGEN LEICHTVERPACKUNGEN METALLVERPACKUNGEN BIOABFALL RESTMÜLL
BIT TE ALLE VERPACKUNGEN OHNE INHALT SAMMELN!

www.gscheitfeiern.at

ALTTEXTILIEN

www.umwelt.graz.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

www.awv.steiermark.at www.abfallwirtschaft.steiermark.at

VERPACKUNGENVERPACKUNGEN

RESTMÜLLBIOABFALLALTTEXTILIENMETALL 
VERPACKUNGEN

LEICHT 
VERPACKUNGEN

GLAS 
VERPACKUNGENPAPIER

Hinein

Alle Verpackungen aus
Papier und Karton
aber auch
Papier und Kartons
die keine Verpackung sind
z. B.:
Zeitungen, Illustrierte,
Prospekte, Kataloge,
Bücher, Hefte, Kuverts,
Ordner, Brief- und
Schreibpapier,
sauberes Papier aus dem
Haushalt
Schachteln (gefaltet)

Nicht hinein

Kunststoffbeschichtetes
Papier, verschmutztes 
Papier,
Getränkekartons, Fotos,
Tapeten

Hinein

Alle Verpackungen aus Glas,
getrennt nach Weiß- und
Buntglas
z. B.:
Flaschen und Gläser für
Lebensmittel, Getränke,
Kosmetika, Arzneimittel

Nicht hinein

Glühbirnen,
Leuchtstoffröhren,
Energiesparlampen,
Cerankochfelder,
Spiegel, Fensterglas,
Bleikristallglas,
Glasgeschirr,
Steingut, Porzellan,
Vasen,
Windschutzscheiben

Hinein
Alle Verpackungen aus
Kunst- und Verbundstoff,
textilem Material, Keramik,
Styropor, Holz und
Materialien auf biologischer
Basis
z. B.:
Flaschen, Becher,
Folien, Säcke,
Vakuumverpackungen,
Tiefkühlverpackungen,
Getränkekartons,
Blisterverpackungen,
Einweggeschirr

Nicht hinein

Kunststoffprodukte
z. B.: Spielzeug, 
Bodenbeläge,
Rohre, Blumentöpfe,
Haushaltsartikel

Hinein

Alle Verpackungen
aus Metall
z. B.:
Getränkedosen,
Konservendosen,
Tierfutterdosen,
Farb- und Lackdosen,
Metalltuben,
Metalldeckel,
Deckelfolien,
Schraubverschlüsse

Nicht hinein

Werkzeug,
Drähte, Nägel,
Fahrradteile,
Karosserie- und Motorteile,
Haushaltsartikel aus Metall,
Wäscheständer

Hinein

Gemüseabfälle, Obstabfälle,
trockene Lebensmittel,
feste Speisereste,
Eierschalen,
Schnittblumen, 
Topfpflanzen,
Kaffee- und Teesud mit
Papierfilter,
Grasschnitt, Laub und Äste

Nicht hinein

Kunststoffsäcke,
Knochen,
Staubsaugerbeutel,
Windeln,
Asche,
Katzenstreu und 
Kleintiermist,
flüssige Speisereste wie
Suppen, Saucen, Öle,
Marinaden

Hinein

Asche (kalt), Blumentöpfe, 
Bürsten, Damenbinden,
Eimer aus Kunststoff und
Metall, Spiegel, Geschirr,
Fensterglas, Glühbirnen, 
Kehricht, Kleintiermist, 
Katzenstreu, Kleinmetalle, 
Werkzeug, Knochen, Leder,
verschmutztes Papier,
Spielzeug, 
Staubsaugerbeutel,
Tapeten, Windeln, kaputte 
Kleidung und Schuhe, 
verschmutzte nasse 
Textilien, Putzlappen, 
Schneidereiabfälle

Nicht hinein

Bioabfall, Bauschutt,
Batterien, Elektro-Altgeräte,
Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren, 
Problemstoffe,
Einweggeschirr, 
Verpackungen,  
brauchbare Alttextilien

Hinein

Tragbare und saubere
Kleidung, unbeschädigte
Taschen und Gürtel,
Tisch- und Bettwäsche,
Vorhänge, tragbare
Schuhe (paarweise
gebündelt)

Nicht hinein

Kaputte Kleidung,
verschmutzte, nasse
Textilien, Schischuhe,
Eislaufschuhe, Skater,
Gummistiefel, Putzlappen
und Schneidereiabfälle,
Teppiche, Spielzeug,
Stofftiere

PROBLEMSTOFFE GRÜNSCHNITTELEKTRO-ALTGERÄTE BATTERIEN SPERRMÜLL

Medieninhaber und Herausgeber: Amt der Steiermärkischen Landesregierung, A14 – Referat Abfall- und Ressourcenwirtschaft, Bürgergasse 5a, 8010 Graz,   
Tel.: +43 (316) 877-4323, E-Mail: abfallwirtschaft@stmk.gv.at, Referatsleiterin: Mag. Dr. Ingrid Winter, www.abfallwirtschaft.steiermark.at 
Datenquelle: Umweltberatung - Stadt Graz, Tel.: +43 (316) 872-4388, E-Mail: abfallwirtschaft@stadt.graz.at, www.umwelt.graz.at (Jänner 2015).

BIT TE KEINE ABFÄLLE NEBEN DEN SAMMELSTELLEN ABL AGERN!

Recyclingcenter/Ressourcenpark

GRÜNSCHNITTSPERRMÜLLELEKTRO-ALTGERÄTE 
 BATTERIENPROBLEMSTOFFE

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

www.awv.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände
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sind gefährliche Abfälle, die
üblicherweise in privaten
Haushalten anfallen
z.B.: Motoröl, Schmieröl,
Farben, Klebstoffe, Gifte,
Lösungsmittel, Gasflaschen,
Feuerlöscher, Medikamente,
Chemikalien

Gasentladungslampen und
Batterien
können auch bei der
Problemstoffsammlung abgegeben
werden

Altspeisefette und –öle
sind keine Problemstoffe, müssen
aber getrennt abgegeben werden
z.B.: Schweineschmalz, Öle von
eingelegten Speisen, Frittieröle

Elektrogroßgeräte
wie Waschmaschinen, Trockner,
E-Herde, Geschirrspüler

Elektrokleingeräte
wie Kaffeemaschinen, Mixer,
Fotoapparate, DVD–Geräte, PCs
und Zubehör, Handys, CD-Player

Kühlgeräte
wie Klimageräte, Kühl- und
Tiefkühlschränke

Bildschirmgeräte
wie TV-Geräte, Laptops,
Computerbildschirme, Monitore

Gasentladungslampen
wie Energiesparlampen,
Leuchtstoffröhren

Batterien
wie Gerätebatterien, Knopfzellen,
Akkus

Abgabe gebührenfrei
Händler mit Verkaufsfläche über
150 m², nur bei Neukauf eines
gleichartigen Gerätes,
Batterien in jedem Fall!

ist jener Abfall, der wegen seiner
Größe oder seines Gewichtes nicht
im Restmüllbehälter gesammelt
werden kann
z.B.: Möbel, Fahrräder, Teppiche,
Matratzen, Wäscheständer,
Waschbecken

wie Baum-, Hecken-, Strauch-  
und Rasenschnitt
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ORF-Beitrags Service GmbH übernimmt Einhebung von ORF-Beitrag 
ORF-Beitrags Service hebt ab 1. Jänner 2024 ORF-Beitrag und Landesabgabe ein.  
Der ORF-Beitrag wird günstiger, 15,30 Euro monatlich.  
Zukünftig sind Hauptwohnsitz-Adressen zahlungspflichtig, Nebenwohnsitze sind ausgenommen.

Wien – Bislang schrieb die GIS Gebühren Info Service GmbH die Rundfunkgebühren vor,  
ab 1. Jänner 2024 hebt das ORF-Beitrags Service den ORF-Beitrag ein. 
Grundlegende Änderung des neuen ORF-Beitrags-Gesetzes, das am 08.09.2023 ratifiziert wurde:  
War die Zahlung bisher an den Besitz eines Radios oder Fernsehgerätes gekoppelt, so ist nun die  
Hauptwohnsitz- Adresse ausschlaggebend. 
Damit ist der Gesetzgeber dem Auftrag des Verfassungsgerichtshofs nachgekommen und hat die 
sogenannte „Streaminglücke“ geschlossen. Nun tragen alle solidarisch zur Finanzierung des ORF bei,  
unabhängig vom Empfangsweg. Wer bislang TV und Radio angemeldet hatte, bezahlt nunmehr weniger  
als zuvor. Denn der ORF-Beitrag wird günstiger. Waren bislang je Monat für ORF-Programmentgelt, 
Rundfunkgebühr, Kunstförderungsbeitrag sowie Umsatzsteuer 22,45 Euro fällig, so ist nun lediglich 
der ORF-Beitrag von 15,30 Euro monatlich zu zahlen. Das entspricht einer Ersparnis von 31,8 Prozent.  
Bestehende Beitragskonten werden übernommen, Befreiungen bleiben aufrecht.  
War eine Hauptwohnsitz-Adresse bislang nicht gemeldet, muss sich an dieser eine volljährige Person 
mit Hauptwohnsitz für den ORF-Beitrag registrieren.  

Das ORF-Beitrags-Gesetz bringt einige grundlegende Änderungen

Mit dem ORF-Beitrags-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an 
der Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Geräte betrieben werden und wie viele 
Personen dort leben. Der ORF-Beitrag entspricht 15,30 Euro im Monat und ist dem Gesetz entsprechend im 
Voraus zu zahlen. Für Neuanmeldungen ab 1. Jänner 2024 gelten neue Zahlungsmodalitäten: Mit Zahlschein 
(SEPA-Zahlungsanweisung) einmal jährlich. Mit Einrichtung einer Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschrift) 
kann der Betrag auf 2-mal oder 6-mal im Jahr aufgeteilt werden. 
Eine weitere grundlegende Neuerung gibt es noch: Für ausschließliche Nebenwohnsitz-Adressen muss kein 
ORF-Beitrag bezahlt werden. Pro Hauptwohnsitz-Adresse ist nur eine Meldung notwendig. 
Mit dem ORF-Gesetz erhält der ORF online in öffentlich-rechtlichen Kernbereichen mehr Möglichkeiten, 
Sendungen online-first (etwa bestimmte ORF-Produktionen) oder auch online-only (etwa bestimmte ORF-
Produktionen sowie ein neues Streaming-Fernsehprogramm für Kinder) auszustrahlen. Dieses erweiterte 
Angebot kommt unter anderem jenen entgegen, die ORF-Programme mobil oder online schauen und hören. 

Für einige Haushalte besteht Handlungsbedarf

Personen, die bereits bei der GIS gemeldet sind, werden automatisch als beitragszahlende Person in das 
neue System übernommen. Für sie besteht also kein Handlungsbedarf. Auch bleiben Befreiungen aufrecht 
und müssen nicht neu beantragt werden.  
Wer bislang an seiner Hauptwohnsitz-Adresse die GIS nicht angemeldet hat, muss sich ab sofort bei  
der GIS registrieren, am besten direkt unter: gis.at/registrieren. Dann kann man auch eine Befreiung  
beantragen, wenn man die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt. 
Bis zum 31. Dezember 2023 gilt das bisherige Gesetz. Das heißt, bis Jahresende sind weiterhin die  
Rundfunkgebühren mit den damit verbundenen Abgaben und Entgelten zu entrichten. 

ORF-Beitrags Service als Nachfolger der GIS 
Das ORF-Beitrags-Service hebt ab 1. Jänner 2024 den ORF-Beitrag plus die damit teilweise verbundene  
Landesabgabe ein. Kunstförderbeitrag, Rundfunkgebühr und Umsatzsteuer fallen weg. Die Umstellung wird 
bereits intensiv vorbereitet. In diesem Zusammenhang werden weitere Automatisierungen vorgenommen, 
um die Effizienz zu steigern und Kosten zu sparen. Der Außendienst ist in der bisherigen Form nicht mehr 
vorgesehen. „Ab Herbst wird in einer Kampagne ausführlich über die Umstellung informiert, mit dem klaren 
Ziel, den Beitragszahlerinnen und Beitragszahlern als modernes Dienstleistungsunternehmen bestmöglich 
zur Seite zu stehen“, betont Alexander Hirschbeck, Geschäftsführer der GIS.

Rückfragehinweis: presse@gis.at 

ORF-Beitrags Service hebt ab 1. Jänner 2024 ORF-Beitrag 
und Landesabgabe ein.

Der ORF-Beitrag wird günstiger, 15,30 Euro monatlich.

Zukünftig sind Hauptwohnsitz-Adressen zahlungspflichtig, 
Nebenwohnsitze sind ausgenommen.

Wien – Bislang schrieb die GIS Gebühren Info Service GmbH 
die Rundfunkgebühren vor, ab 1. Jänner 2024 hebt das 
ORF-Beitrags Service den ORF-Beitrag ein. Grundlegende Än-
derung des neuen ORF-Beitrags-Gesetzes, das am 08.09.2023 
ratifiziert wurde:
War die Zahlung bisher an den Besitz eines Radios oder Fern-
sehgerätes gekoppelt, so ist nun die Hauptwohnsitz- Adresse 
ausschlaggebend. Damit ist der Gesetzgeber dem Auftrag des 
Verfassungsgerichtshofs nachgekommen und hat die sogenann-
te „Streaminglücke“ geschlossen. Nun tragen alle solidarisch 
zur Finanzierung des ORF bei, unabhängig vom Empfangsweg. 
Wer bislang TV und Radio angemeldet hatte, bezahlt nunmehr 
weniger als zuvor. Denn der ORF-Beitrag wird günstiger. Wa-
ren bislang je Monat für ORF-Programmentgelt, Rundfunkge-
bühr, Kunstförderungsbeitrag sowie Umsatzsteuer 22,45 Euro 
fällig, so ist nun lediglich der ORF-Beitrag von 15,30 Euro 
monatlich zu zahlen. Das entspricht einer Ersparnis von 31,8 
Prozent. Bestehende Beitragskonten werden übernommen, 
Befreiungen bleiben aufrecht. War eine Hauptwohnsitz-Adres-
se bislang nicht gemeldet, muss sich an dieser eine volljährige 
Person mit Hauptwohnsitz für den ORF-Beitrag registrieren.

Das ORF-Beitrags-Gesetz bringt einige grundle-
gende Änderungen
Mit dem ORF-Beitrags-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohn-
sitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an der Finanzie-
rung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Ge-
räte betrieben werden und wie viele Personen dort leben. 
Der ORF-Beitrag entspricht 15,30 Euro im Monat und ist 
dem Gesetz entsprechend im Voraus zu zahlen. Für Neuan-
meldungen ab 1. Jänner 2024 gelten neue Zahlungsmoda-
litäten: Mit Zahlschein (SEPA-Zahlungsanweisung) einmal 
jährlich. Mit Einrichtung einer Einzugsermächtigung (SE-
PA-Lastschrift) kann der Betrag auf 2-mal oder 6-mal im Jahr 
aufgeteilt werden.

Eine weitere grundlegende Neuerung gibt es noch: Für aus-
schließliche Nebenwohnsitz-Adressen muss kein ORF-Bei-
trag bezahlt werden. Pro Hauptwohnsitz-Adresse ist nur 
eine Meldung notwendig.

Mit dem ORF-Gesetz erhält der ORF online in öffent-
lich-rechtlichen Kernbereichen mehr Möglichkeiten, Sen-
dungen online-first (etwa bestimmte ORF-Produktionen) 
oder auch online-only (etwa bestimmte ORF-Produktionen 
sowie ein neues Streaming-Fernsehprogramm für Kinder) 
auszustrahlen. Dieses erweiterte Angebot kommt unter an-
derem jenen entgegen, die ORF-Programme mobil oder on-

ORF-Beitrags Service GmbH übernimmt Einhebung von ORF-Beitrag

GEMEINDEINFORMATION

Der Verein KiB children care sucht zeitlich flexible und zu-
verlässige Menschen für die stundenweise Betreuung von 
Kindern zu Hause.

Notfallmamas entlasten Eltern in Betreuungsnotfällen, wie 
z.B. bei Krankheit der Kinder und/oder der Eltern. Als Notfall-
mama sind Sie Teil eines engagierten Netzwerks und können 
an regelmäßigen Treffen und Weiterbildungen teilnehmen.

Wenn Sie Kinder lieben und Ihre wertvolle Zeit gerne Fami-
lien unterstützend zur Verfügung stellen wollen, freuen wir 
uns über Ihren Anruf: 0664 6203040

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter  
https://anfrage.notfallmama.at/notfallmama bzw. erhalten 
Sie per Telefon oder Mail.

KONTAKT
KiB children care, Initiative notfallmama
Österreichweit täglich 24 Stunden erreichbar
0664 6203040, www.kib.or.at
info@notfallmama.or.at
Facebook/Instagram: Verein KiB children care

Notfallmama werden und  
Familien unterstützen!

line schauen und hören.

Für einige Haushalte besteht Handlungsbedarf
Personen, die bereits bei der GIS gemeldet sind, werden au-
tomatisch als beitragszahlende Person in das neue System 
übernommen. Für sie besteht also kein Handlungsbedarf. 
Auch bleiben Befreiungen aufrecht und müssen nicht neu 
beantragt werden.

Wer bislang an seiner Hauptwohnsitz-Adresse die GIS nicht 
angemeldet hat, muss sich ab sofort bei der GIS registrieren, 
am besten direkt unter: gis.at/registrieren. Dann kann man 
auch eine Befreiung beantragen, wenn man die entspre-
chenden Voraussetzungen erfüllt.

Bis zum 31. Dezember 2023 gilt das bisherige Gesetz. Das 
heißt, bis Jahresende sind weiterhin die Rundfunkgebühren 
mit den damit verbundenen Abgaben und Entgelten zu ent-
richten.
Nähere Informationen auf der Homepage der Gemeinde.
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Vielen Dank an alle meine treuen Kunden, 
ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr 

der ganzen Gemeinde!
Wünscht Land-Forst-Rasentechnik  

Brünner Reinhard 

GEMEINDEINFORMATION
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Machen wir uns zur bewegtesten Gemeinde der Steiermark! 
 
 

Die Bewegungsrevolution – hol dir 
deine gesunden Lebensjahre zurück 

 
Die Ende Juni 2023 gestartete Bewegungsrevolution ist ein steiermarkweites Pilot-
Projekt, bei welchem Kinder, Erwachsene und Senioren mit und ohne Beeinträchtigung 
zu mehr Alltagsbewegung durch unterschiedliche Projekte und Initiativen motiviert 
werden sollen, um damit ihre Chance auf mehr gesunde Lebensjahre zu erhöhen. Das 
Projekt wurde vom Gesundheitsfonds Steiermark initiiert und finanziert, umgesetzt 
wird es in Kooperation mit den drei Sportdachverbänden ASKÖ, ASVÖ und 
SPORTUNION. 

Dabei gibt es nicht nur jede Menge bewegte Angebote (siehe unten), sondern auch für 
unsere Gemeinde die Möglichkeit, sich einen ganz speziellen Titel zu holen – jenen 
der bewegtesten Gemeinde der Steiermark! 

In den 286 steirischen Kommunen sollen alle Bürgerinnen und Bürger vom 14. 
November bis zum 14. Februar so viele Bewegungsminuten wie möglich durch 
verschiedenste Aktivitäten – vom Wandern bis zum Tennis, vom Laufen bis zum 
Spazieren mit und ohne Hund, vom Kicken bis zum Kegeln, vom Rasenmähen bis zum 
Staubsaugen – sammeln und via App dokumentieren. Ziel ist es, jene Gemeinde der 
Steiermark zu finden, deren Bewohner:innen sich am meisten bewegen. Als 
Siegespreis wartet ein Gemeinde-Bewegungstag im Wert von 10.000 Euro, es gibt 
aber auch viele weitere kleine Sachpreise für Einzelteilnehmer:innen. 
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Die Ende Juni 2023 gestartete Bewe-
gungsrevolution ist ein steiermark-
weites Pilot-Projekt, bei welchem 
Kinder, Erwachsene und Senioren 
mit und ohne Beeinträchtigung zu 
mehr Alltagsbewegung durch unter-
schiedliche Projekte und Initiativen motiviert

werden sollen, um damit ihre Chance auf mehr gesunde 
Lebensjahre zu erhöhen. Das Projekt wurde vom Gesund-
heitsfonds Steiermark initiiert und finanziert, umgesetzt 
wird es in Kooperation mit den drei Sportdachverbänden 
ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION.

Dabei gibt es nicht nur jede Menge bewegte Angebote (sie-
he unten), sondern auch für unsere Gemeinde die Möglich-
keit, sich einen ganz speziellen Titel zu holen – jenen der 
bewegtesten Gemeinde der Steiermark!

In den 286 steirischen Kommunen sollen alle Bürgerinnen 
und Bürger vom 14. November bis zum 14. Februar so vie-
le Bewegungsminuten wie möglich durch verschiedenste 
Aktivitäten – vom Wandern bis zum Tennis, vom Laufen bis 
zum Spazieren mit und ohne Hund, vom Kicken bis zum 
Kegeln, vom Rasenmähen bis zum Staubsaugen – sammeln 
und via App dokumentieren. Ziel ist es, jene Gemeinde der 
Steiermark zu finden, deren Bewohner:innen sich am meis-
ten bewegen. Als Siegespreis wartet ein Gemeinde-Bewe-
gungstag im Wert von 10.000 Euro, es gibt aber auch viele 
weitere kleine Sachpreise für Einzelteilnehmer:innen.
Im Zuge der Bewegungsrevolution gibt es aber noch jede 
Menge weiterer Angebote:

Tour de Steiermark
In jedem steirischen Bezirk werden neun Ziele beschildert 
(einige sind noch in Ausarbeitung), die erwandert, bera-
delt oder einfach begangen werden können. Überall dort 
kann ein Stempel abgeholt werden, mit einem vollständig 
abgestempeltem Bewegungspass erhält man ein Geschenk.

Bewegungsrevoluzza
In jedem Bezirk werden „Bewegungsrevoluzza“ gesucht: 
Menschen, die andere in ihrem Umfeld zur Bewegung ani-

Machen wir uns zur bewegtesten Gemeinde der Steiermark!
Die Bewegungsrevolution – hol dir deine gesunden Lebens-
jahre zurück

mieren – von der Schwammerl suchenden Mama bis zum 
Ringe turnenden 70-Jährigen. In der „WOCHE“ teilen sie 
ihre Geschichten, bei ihren Ideen werden sie unterstützt 
und gleichzeitig tragen sie die Botschaften der Bewegungs-
revolution nach außen. Wir freuen uns, wenn es auch Be-
wegungsrevoluzza aus unserer Gemeinde gibt!

Mitmachprojekte
Gruppen, Firmen, Vereine, aber auch Einzelpersonen kön-
nen ihr kreatives Mitmachprojekt für alle einreichen und 
für dessen Umsetzung bis zu 2000 Euro Förderung lukrie-
ren. Trag auch du etwas dazu bei, dass wir alle uns mehr 
bewegen!

Bewegt durchs Jahr
Das ganze Jahr über haben Vereine die Möglichkeit, ihre 
Bewegungsangebote für Groß und Klein über die Bewe-
gungsrevolution anzubieten. Etwaige Angebote in unserer 
Gemeinde sind dann auf der Homepage aufgelistet.

Alle Infos finden Sie auf www.diebewegungsrevolution.at

GEMEINDEINFORMATION
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Geschäftsführerwechsel im E-Werk Großwilfersdorf
Mit Jahreswechsel steht 
das Feistritztaler Elek-
trizitätswerk eGen in 
Großwilfersdorf unter 
neuer Geschäftsführung. 
Durch die berufliche 
Veränderung des aktuel-
len Geschäftsführers und 
Betriebsleiters DI (FH) 
Hannes Heinrich über-
nimmt Ing. Jürgen Mar-
kon mit 1.1.2024 diese 
Funktionen.

Hr. Ing. Markon ist durch 
seine umfangreichen Erfahrungen im Bereich der Energie-
technik und seine Kompetenzen als Führungskraft bestens für 
diese Aufgabe qualifiziert und verstärkt bereits seit 1.9.2023 
das Team des E-Werks. 

Wohnhaft in Schweinz bei Riegersburg absolvierte er die 
HTL-Elektrotechnik und war vor seinem Wechsel als Ge-
schäftsführer bei der Fa. Herz Energietechnik und Binder 
Energietechnik in Pinkafeld und Bärnbach tätig. „Ich freue 
mich sehr auf die neue Aufgabe und darauf, gemeinsam mit 
unserem Team das E-Werk weiterzuentwickeln“, erklärte Hr. 
Markon im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung. 
Gemeinsam mit GF Heinrich konnte sich sein Nachfolger be-

reits in die einzelnen Aufgabenstellungen sehr gut einarbei-
ten und sein umfangreiches Wissen schon aktiv einbringen. 
Somit ist ein reibungsloser Übergang garantiert. Wir wün-
schen Herrn Ing. Markon einen guten Start und Herrn DI (FH) 
Heinrich alles Gute für seine neue Aufgabe beim Lagerhaus 
Thermenland.

Ebenfalls seit 1.9.2023 verstärkt Michaela Weber aus Asch-
bach das Team des E-Werks. Sie wird in allen Bereichen von 
Buchhaltung über Stromverrechnung bis hin zum Kunden-
kontakt tätig sein. Auch im Bereich E-Installation hat sich das 
Unternehmen verstärkt. Sebastian Weber aus Bierbaum hat 
im September dieses Jahres seine Ausbildung zum Elektriker 
begonnen.

GF Heinrich und Nachfolger Markon

GEMEINDEINFORMATION

www.haas-fertigbau.at 

Wir wünschen
Frohe Weihnachten
und ein gesundes  
Neues Jahr.

Gemeindezeitung Bad Blaumau Weihnachtswünsche 2023.indd   1 29.11.2023   07:44:39
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FRUTURA 	 Österreich genießen.
Hier wächst die Zukunft der Landwirtschaft.
Frutura ist tief verwurzelt in unserem Land und das im 
wahrsten Sinne des Wortes. Der steirische Familienbetrieb 
ist ein Pionier der umweltschonenden Landwirtschaft und 
versorgt täglich bis zu 3 Millionen Menschen mit frischen 
Vitaminen. Frutura ist Produzent und größter Vermarkter 
von Obst und Gemüse in Österreich – eine nachhaltige Er-
folgsgeschichte. 

Österreich braucht die Landwirtschaft, um die Menschen 
mit wichtigen Lebensmitteln sicher versorgen zu können. 
Diese Grundversorgung senkt die Abhängigkeit von Impor-
ten und stärkt gleichzeitig unsere Bauern. Lebensmittel aus 
der Region bedeuten Lebensqualität aus Österreich. 

Frutura liefert täglich frische  
Vitamine
Das Obst und Gemüse von Frutura liefert den Menschen in 
unserem Land tagtäglich frische Vitamine – und das ganz-
jährig. Denn in der Thermal Gemüsewelt in Bad Blumau 
kann auch während der Wintermonate geerntet werden. 
Die natürliche Wärme des Thermalwassers sorgt für ein 
optimales Klima für Tomaten, Paprika, Gurken oder Me-
lanzani in den Gewächshäusern.

Bei Frutura wächst der beste  
Geschmack
Die Blumauer Tomate und der Steiermark Genuss Apfel 
sind die zwei bekanntesten Vertreter der Frutura Obst- 
und Gemüsewelt. Das Geheimnis des ausgezeichneten Ge-
schmacks? Ist keines! Die Gärtner bei Frutura geben der 
Natur ihren Lauf und lassen den Pflanzen ihre Zeit, damit 
das Obst und Gemüse in Ruhe reifen kann. Das schmeckt 
man natürlich. 

Frutura schützt die Biodiversität
Die Bienen schützten und Lebensraum für Bestäuber 
schaffen. Das ist das Ziel des einzigartigen Umwelt- und 
Gesellschaftsprojekts „BioBienenApfel“, das von Frutura 
gestartet wurde und von prominenten Botschaftern wie 
Sebastian Vettel, Elīna Garanča oder Andreas Gabalier un-
terstützt wird. Die zentrale Botschaft dabei: Jede/r kann 
mit einem kleinen Beitrag Großes bewirken.

Frutura schützt den Lebensraum 
und das Klima
Durch den Verzicht auf fossile Brennstoffe und den Einsatz 
alternativer Energiequellen – vom Thermalwasser bis zur 
Photovoltaik – kann Frutura jährlich fast 30.000 Tonnen 
CO2 einsparen. Außerdem investiert das Unternehmen in 
innovative Verpackungen, um Kunststoffe einzusparen, 
fördert Aufforstungsprojekte in Österreich und den Aufbau 
wertvoller Humusböden.

Gesellschafter Manfred Hohensinner und Geschäftsführe-
rin Katrin Hohensinner-Häupl in der Thermal Gemüsewelt.

Copyright: Frutura/Lukas Stern

ÖSTERREICHS
GESCHMACK- 
VOLLSTE 
TOMATEN

I N N O VAT I V,
R E G I O N A L  &
N A C H H A LT I G

f r u t u r a . c o m

e x k l u s i v  e r h ä l t l i c h  b e i

GEMEINDEINFORMATION



15TAGESMÜTTER/TAGESVÄTER

Ich gehe mit meiner Laterne
Auch in diesem Jahr feierte ich mit mei-
nen Tageskindern und deren Eltern 
das traditionelle Laternenfest zu Eh-
ren des heiligen Martins.

Nach unserem Lieblingslied vom Eich-
hörnchen und einem kurzem Martins-
spiel zogen die Tageskinder stolz mit ih-
ren selbst gebastelten "Eichhörnchen-Laternen" und dem 
Laternenlied eine Runde durch meinen Garten.

Zum Abschluss der Feier ließen wir uns die selbstgebacke-
nen Köstlichkeiten schmecken.

Ich möchte mich ganz herzlich bei den Eltern meiner Ta-
geskinder für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit bedanken.

Allen Lesern wünsche ich ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest!

Bianca Perner, Tagesmutter in Loimeth, Regionalstelle 
Fürstenfeld, Tagesmütter Steiermark

Wünscht allen frohe 
Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr!!!

Wünscht allen frohe
Weihnachten und ein gutes

neues Jahr!!!
Dietmannsdorferstraße 377

A-8181 St. Ruprecht/Raab
office@drexler.co.at

www.drexler.co.at

IT  >  Drucker  >  Plotter

Alles für Ihr  Unternehmen
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Erntedankfest am 1. Oktober
„Danke, thank you und merci“ – gleich in drei Spra-
chen sangen wir diesmal beim Erntedankfest in der 
Pfarrkirche dieses so wichtige Wort, um uns für all das 
gute Obst, Gemüse, Getreide und die Schätze der Natur 
zu bedanken. Schon am Freitag davor brachten die Kin-
der von zu Hause die unterschiedlichsten Erntegaben 
in den Kindergarten mit, um einen gemeinsamen Ernte-
korb zu gestalten. Es ist nicht nur für die Kinder jedes 
Mal erstaunlich, wie bunt und vielfältig uns der Herbst 
und die Natur doch immer beschenkt! Unseren farben-
frohen Korb brachten wir schließlich zum Erntedank-
fest in die 
K i r c h e , 
wo die 
K i n d e r 
ihre Dank-
b a r k e i t 
m i t t e l s 
zweier Lie-
der laut-
stark zum 
Ausdruck 
brachten.

Vielen Dank an Familie Frei aus Bier-
baum & an Flechel Anita aus Jobst 
für die saftigen, leckeren Äpfel
Die Kindergartenkinder haben sich sehr gefreut. Ob Apfel-
spalten, Apfelkompott, Apfelmus, … sie schmecken einfach!

Herbstzeit in der Krippe
Wenn der Herbst ins Land zieht, beginnt für unsere 
Minis ein neues Krippenjahr. Sowohl drinnen als auch 
draußen in der Natur konnten wir den Kindern die Ver-
änderungen und den Verlauf dieser wunderschönen 
Jahreszeit durch verschiedene Aktivitäten und Impulse 
näherbringen. Wir beobachteten das Fallen der Blätter 
und haben Kastanien gesammelt. So konnten wir uns 
auf das Erntedankfest einstimmen und Gott für die rei-
che Ernte danken. Natürlich haben wir auch  Laternen 
für das Martinsfest gebastelt. Am 10. November haben 
wir dann mit allen Krippenkindern am Vormittag un-
ser Laternenfest im kleinen Rahmen im abgedunkelten 
Raum gefeiert. Einige Kinder blieben sogar abends so-
lange auf, um mit den Mamas, Papas oder Großeltern 
am Laternenfest der großen Kindergartenkinder im 
Kulturhaus in Bad Blumau teilzunehmen. Jetzt freuen 
wir uns aber schon sehr auf die gemütliche Adventzeit.
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Laternenfest am 10. November 2023
Da die Wettervorher-
sagen für unseren 
„ L a t e r n e n f e s t - T a g “ 
leider sehr schlecht 
waren, wurde schon 
im Vorfeld die Ent-
scheidung getroffen, 
es dieses Jahr nicht im 
Freien sondern in der 
abgedunkelten Kul-
turhalle Bad Blumau 
abzuhalten. Doch die 
Wetterlaunen taten 
der Feierlaune keinen 
Abbruch! Ganz im Gegenteil: Eine „Weltraummaus“ und 
Weltraumfahrer machten sich schon gleich zu Beginn 
auf den Weg zu den unterschiedlichsten Planeten, die 

Schulanfänger tanzten einen besinnlichen Sternentanz, 
und natürlich wurde auch die Legende des heiligen Mar-
tin ausgespielt, dem zu Ehren dieses Fest doch jährlich 
stattfindet. Begeistert sangen und musizierten alle Kin-
der bei den Liedern mit, und auch wenn der Laternen-
umzug diesmal nicht draußen stattfand, so leuchteten 
die Laternen auch drinnen in aller Pracht und wurden in 
einem kleinen Rundgang stolz getragen und präsentiert.

Im Anschluss gab es Stärkung mit Speis und Trank für 
alle. An dieser Stelle sei noch einmal ein RIESENGROS-
SES DANKESCHÖN an die Eltern unserer diesjährigen 
„Schmetterlingskinder“ gesagt, die ein so tolles Kuchen-
buffet, Wurstsemmeln sowie warme und kalte Geträn-
ke organisiert und ausgeschenkt haben. Dadurch, und 
durch das tolle Mitwirken aller Kinder beim Singen und 
Spielen, war es trotz des Wetters ein wirklich gelunge-
nes Fest!
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Musikzwerge hüpfen, klatschen, stampfen, singen in 
unseren Kindergartenräumen herum. Musik im Kinder-
garten begleitet uns im Alltag schon jahrein, jahraus. 
Allerdings hatten wir das Gefühl, das der Bereich trotz-
dem ein wenig zu kurz kommt. Deshalb bieten wir heu-
er wöchentlich unterschiedliche Musikeinheiten für 
musikinteressierte Kinder an. Dort werden neue Lieder 
gesungen, verschiedenste Instrumente können auspro-
biert werden, oder es wird sich zu Musik bewegt und 
getanzt. Rhythmusgefühl und Freude an der Musik wer-

den gefördert. Das schönste an der Musik ist, dass sie 
alle Altersgruppen, ganz speziell auch Kinder mit beson-
deren Bedürfnissen und Kinder mit unterschiedlichen 
Sprachen anspricht. Musik verbindet! 

AUS DEM KINDERGARTEN

Wir gehen auf Piratenreise
Die schon für einige bekannte 
sogenannte „Piratenreise“, aus 
dem letzten Kindergartenjahr, 
wurde auch wieder gestartet. 
Die 2 Kapitäninnen Conny und 
Chiara reisen mit ihren Vor-
schulkindern/Schmetterlings-
kindern auf insgesamt 8 Inseln. 
Spielerisch werden die „Pira-
ten“ hier für die Anforderungen 
in der Schule vorbereitet. Die 2 
ersten Inseln (Körper-/Sinnesin-
sel wurden bereits angesteuert. 
Auf die weiteren 6 freuen wir 
uns! Ahoi!

Musikalisches Bildungsangebot im Kindergarten

Homepage:
https://kindergarten-bad-blumau.at
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Projekt Gesunder KIGA- Workshop „Zauberwasser“
Unser Kindergarten macht seit letztem Jahr bei dem 
Projekt „Gesunder Kindergarten“ von Styria Vitalis mit. 
Dieses Projekt dauert insgesamt 3 Jahre bis eine Aus-
zeichnung zum „Gesunden Kindergarten“ erreicht wird. 
Hierbei steht die psychische und körperliche Gesundheit 
der Kinder, des gesamten Teams und natürlich auch der 
Eltern im Vordergrund. Es werden immer wieder Work-
shops zu den 4 „Gesundheitssäulen“ (Bewegung/Ernäh-

rung/Psychosoziale Gesundheit/Gesunde Umgebung) 
angeboten.

Für den letzten Workshop „Das Zauberwasser“ besuch-
ten uns zwei Expertinnen und haben den Kindern erklärt, 
dass das Wasser ein wirkliches Energiewasser ist und man 
gut darauf achten sollte, viel davon zu trinken! Dazu wur-
den Experimente und Spiele gemacht! Es war ein toller 
Vormittag! Danke!
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NACHMITTAGSBETREUUNG
Auch wir in der Nachmittagsbetreuung sind gut in 
das neue Kindergartenjahr gestartet. Durch die neu-
en Gesichter, die wir begrüßen durften und den al-
ten bekannten Kindern wurden relativ schnell neue 
Freundschaften durch das Spielen im Haus, turnen im 
Turnsaal, toben im Garten oder Spaziergänge in den 
Wald, geknüpft.

www.bestattung.grossschaedl.at
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BesinnlicheWeihnachten! Zuständig für
Bad Blumau • Deutsch Kaltenbrunn 

Rohrbrunn • Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!
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Unser Ausflug nach Fehring 
zum „Erlebnis Handwerk“ 
und zur „Berghofer-Mühle“
In der Früh fuhren wir mit dem Bus nach Fehring. Als wir an-
kamen, durften wir unsere Jause essen. Als erstes spazierten 
wir in die Kirche um diese zu besichtigen. Danach gingen wir 
in das Handwerksmuseum: „Hoffentlich haben wir viel Spaß!“, 
riefen dabei Louis, Andre und Alexander. Viele verschiedene 
Berufe wurden vorgestellt. Als erstes sahen wir Mehlwürmer, 
die die XPS-Platten fraßen, daran können wir uns besonders 
gut erinnern. Dann erzählte uns die Führung etwas über den 
Beruf des Maurers. Später durften wir sogenannte Fühlboxen 
ausprobieren, in denen wir unterschiedliche Utensilien ertaste-
ten. Mit verschiedenen Gegenständen durften wir uns kreativ 
beim Tischtennisspiel austoben. Die weiteren Stationen wa-
ren: der Installateur, der Elektriker, der Dachdecker, der Glaser 
und der Tischler. Bei der letzten Station durften wir uns verklei-
den und Fotos schießen. Im Innenhof war noch eine Toilette in 
einem Sandkasten zu sehen.

Anschließend marschierte die Klasse zum Bus und fuhr zur Ber-
ghofer-Mühle. Dort durften wir die Mühle anschauen, die schon 
über 800 Jahre alt ist. Wir erfuhren etwas über die Herstellung 
von Mehl. Außerdem durften wir einen Aufstrich kosten. Zum 
Schluss fuhren wir mit dem Bus wieder zurück zur Schule. Der 
Ausflug nach Fehring hat uns allen sehr gut gefallen.

Verfasser: 3. Klasse VS Bad Blumau



22 AUS DER VOLKSSCHULE

Verkehrserziehung  
in der 1. Klasse
Das richtige Verhalten auf der Straße ist besonders für 
unsere Schulanfänger*innen von großer Bedeutung. Wie 
jedes Jahr wurden unsere Schüler*innen zu Schulbeginn 
von Herrn Gruppeninspektor Martin Zwitkovits für die-
ses Thema im Rahmen des Verkehrserziehungsunterrichts 
sensibilisiert. Besonderes Augenmerk wird auf das richtige 
Verhalten auf den öffentlichen Verkehrsflächen im Nahbe-
reich unserer Schule gelegt.

Dipl Päd Martina Csecsinovits

Radfahrprüfung
Die Radfahrprüfung in der 4.Klasse wurde heuer erstmals 
im Herbst durchgeführt. Gratulation an die 17 Führer-
scheinneulinge!

Bäuerinnentag der 2. und 3. Klasse
Am Dienstag, den 24.10.2023, 
besuchten die 2. und 3. Klasse, 
im Rahmen des Bäuerinnenta-
ges, den Hofladen der Familie 
Hauptmann. Gemeinsam mit 
Frau Stuphann wurde den Schü-
lerinnen und Schülern die Arbeit 
am Feld und der Anbau von Kür-
bissen erklärt. Die Kinder durf-
ten ihr fachliches Wissen unter 
Beweis stellen und Fragen zu 
den Produkten, die mit Kürbis-
sen hergestellt werden können, 
beantworten. Außerdem erfuhren die Kinder wie aufwendig 
die Herstellung von unserem hochgeschätzten Kürbiskernöl 
ist und durften auch eine Kostprobe davon nehmen. Als krö-
nenden Abschluss gab es dann noch für jeden eine leckere, 
gesunde und vor allem regionale Jause, bei der lustige „Brot-
gesichter“ entstanden. 

Die Volksschule bedankt sich herzlich für die interessante Ge-
staltung und Ermöglichung dieses besonderen Vormittages.

Dipl Päd Julia Pold

Medienkompetenz 
in der Volksschule
Auch in diesem Schuljahr besuchte uns der Medienexper-
te Herr Klaus Strassegger an unserer Volksschule. Gemein-
sam mit der dritten und vierten Klasse gestaltete er einen 
Workshop zum Thema Sicherheit im Internet und die Vor- 
und Nachteile des ersten Handys. Die Schülerinnen und 
Schüler waren sehr neugierig und zeigten großes Interesse 
an den kindgerechten Erklärungen von Herrn Strassegger. 
Doch nicht nur die Schülerinnen und Schüler durften in 
die Welt des Internets eintauchen auch die Eltern wurden 
zu einem Elternabend eingeladen. Im Zuge dieses Eltern-
abends wurde vor allem über die Gefahr von Cyber-Groo-
ming gesprochen und den Eltern wurden Maßnahmen nä-
hergebracht, um diese Gefahr zu verringern. 

BEd Kristina Groller
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Opernfahrt
Die RAIKA Fürstenfeld lud die SchülerInnen der 3. und 
4.Klasse zum Kindermusical „Tom Sawyer“ in die Grazer 
Oper ein. 

Alle Jahre wieder….unser Strie-
zel backen zu Allerheiligen ist 
schon zu einer liebgeworde-
nen Tradition geworden. Die 
Kinder formten, pinselten und 
zuckerten die Striezel mit Be-
geisterung an. Mhmmm lecker 
waren sie die kleinen Striezel!

Striezel backen in der  
Nachmittagsbetreuung

Besonders freute es uns, dass Marlene bei uns ihre berufs-
praktischen Tage absolvierte. Mit Begeisterung bastelten 
und spielten die Kinder mit Marlene. Alles Gute für die 
Zukunft!

Praktikum von 
Marlene Semmler
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UWZ – Das „Österreichische Umweltzeichen für Schulen“
Ausgezeichnet Lernen mit dem Österreichischen Umweltzeichen
Unsere Volksschule in Bad Blumau wurde am 10.10.2023 
als eine von über 100 Schulen österreichweit für Ihr En-
gagement für mehr Bildungsqualität, Gesundheitsförde-
rung und Umweltschutz mit dem Österreichischen Um-
weltzeichen ausgezeichnet. So wird eine bessere Zukunft 
durch eine nachhaltige Entwicklung möglich! 

Das Österreichische Umweltzeichen für Schulen ist eine 
gemeinsame Initiative des Umwelt- und Bildungsministe-
riums. Mit diesem Leuchtturm unter den Schulprogram-
men wird das Wissen und eigenverantwortliche Handeln 
im Alltag zu Umwelt- und Klimaschutz, Gesundheit und 
Bildungsqualität gleichermaßen gefördert. Mehr Bewe-
gung im Unterricht und in den Pausen, Vermeidung von 
Abfällen, mehr aktive Mobilität durch zu Fuß gehen oder 
Radfahren, geringerer Verbrauch von Wasser und Energie, 
die Zusammenarbeit mit regionalen Kooperationspart-
nern, eine gesunde Verpflegung in der Schule, aber auch 
die Photovoltaik- bzw. Solaranlage auf dem Schuldach sind 
von enormer Bedeutung für den Umweltschutz und stei-
gern das Image der Schulgemeinschaft von Bad Blumau. 
Damit trägt die Volksschule Bad Blumau als Umweltzei-
chen-Schule auch in ihrem Umfeld ganz wesentlich zu ei-
nem stärkeren Umweltbewusstsein bei.

Wir sind stolz auf diese Auszeichnung und möchten wei-
terhin unserem Slogan getreu: Eine Schule mitten in der 
Natur lebt für die Natur, eine nachhaltige Lebenswelt er-

halten - für jetzige und zukünftige Generationen. Aus die-
sem Grund pflanzten wir vor unserem Schulhaus 2 hohe 
Laubbäume, die vom Schulerhalter gesponsert wurden. 
Mit netten Liedern, einem Musikstück der Bläserklasse 
und Gedichten gestaltete das gesamte Schulteam mit den 
Kindern diese Feier. Viele Eltern und auch der Herr Bür-
germeister waren anwesend. Jeder sollte erfahren, warum 
unsere Volksschule jetzt eine Umweltzeichen-Schule ist. 
Viele Gründe wurden von den SchülerInnen überlegt und 
allen Anwesenden kundgetan. Beim gemeinsamen Pflan-
zen und Gießen der beiden Bäume halfen alle mit – Bürger-
meister, Eltern, LehrerInnen, SchülerInnen. Unsere Schule 
wird weiterhin als Umweltbotschafter in der Gemeinde 
Bad Blumau tätig sein. 

VD Erna Erhart



25AUS DER THERME

Wertvolle Zeit im Rogner 
Bad Blumau
Schenken Sie Lebensfreude. Entspannung, Erholung oder 
„Zeit für einander“ – Gutscheine liebevoll ausgesucht und 
stilvoll präsentiert. Wählen Sie zwischen Gutscheinen für 
Hotel • Wellness & Spa • Badelandschaft & Sauna • Arran-
gements oder Wertgutscheinen zu € 10,00 / € 50,00 / € 
100,00.

Erhältlich unter gutscheine.blumau@rogner.com. 
TIPP für Kurzentschlossene: Gutscheine zum selber Aus-
drucken in unserem Webshop unter shop.blumau.com. 

Weltunikat Rogner Bad Blumau
Wo vor 1997 nur Wiesen und Felder waren, befindet sich 
heute eine märchenhafte Welt aus Farben und Formen. Mit 
fantasievollen Häusern, auf deren Dächern Bäume wach-
sen. Das Rogner Bad Blumau ist nicht vergleichbar mit an-
deren Hotels oder Thermen. Spürbar anders. Visionär, in-
novativ und nachhaltig. Architektur, Mensch und Natur im 
Einklang. Nachhaltig und einfach schön. Rogner Bad Blu-
mau wird nicht älter, nur schöner, vielseitiger und bunter. 
Ein besonderer Ort für besondere Menschen. Unmögliches 
wurde möglich. Mehr über die Entstehungsgeschichte er-
fahren Sie auf unserem Blog entdeckungsreise.blumau.com

Betriebsfeuerwehrball im  
Rogner Bad Blumau
Die Betriebsfeuerwehr Rogner Bad Blumau lädt am 20. Jän-
ner 2024 zum 10. Betriebsfeuerwehrball in das Weltuni-
kat ein. Einlass ab 19.30 Uhr. Der Ball beginnt um 20 Uhr. 
Für gute Musik und Unterhaltung sorgt die Band „Hit die 
Musi“. Highlights des Abends sind eine spektakuläre Mit-
ternachts-Showeinlage sowie Verlosung von zahlreichen 
Preisen – Hauptpreis Übernachtung für zwei Personen in-
klusive Halbpension im Rogner Bad Blumau.
•	 Eintritt: Freiwillige Spende 
•	 Abendbekleidung, Tracht oder Uniform
Ein Kostenloses Heimfahrt-Shuttle wird in der Zeit von 1 
bis 3 Uhr morgens im Umkreis von 15 km vom Rogner Bad 
Blumau angeboten. 
Um eine Tischreservierung im Voraus wird gebeten:  
ABI d. F. Josef Probst • +43 (0) 664 / 800974920

Süße Verführung auch für Sie 
Kuchen und Kaffee Aktion in unserem Caféhaus – die 
“Speis”. 

Seit 5. November 2023 können Sie jeden zweiten Sonn-
tag - zwischen 14.30 bis 16 Uhr unsere speziell ausge-
wählten Kuchensorten probieren. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
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Neuigkeiten aus unserer weitläufigen Bade-, Thermal- & 
Saunalandschaft
Thermenleiterin Hermine Schrei stellt die neuesten Auf-
güsse im Rogner Bad Blumau vor. Ein besonderes High-
light ist der neue Aufguss „Heilerde & Vulkania®“. Die 
feine Luvos Heilerde angereichert mit einzigartigem Vul-
kania® Heilwasser. Zuerst entspannt man im Türkischen 
Dampfbad, damit sich die Poren öffnen. Im Anschluss folgt 
ein sanftes Peeling mit Heilerde, das für geschmeidige und 
zarte Haut sorgt. Durch das Vulkania® Heilwasser wird 
die Haut zudem mit der stärksten Heilquelle der Region 
verwöhnt. Exklusiv für Damen wird der Aufguss „Einfach 
schön“ angeboten. Ein besonders milder Aufguss bei 70° 
Grad. Durch die Wärme wird die Haut optimal auf die an-
schließende Bio Pflege mit Cistrose und Mandelöl vorberei-
tet. Diese spendet Feuchtigkeit, strafft und pflegt. Ein Erfri-
schungstuch mit Bio Orangenöl und ein Glas Sekt runden 
dieses Saunaerlebnis ab. Körper, Geist und Seele befreien. 
Ankommen. Abschalten und einfach entspannen. Betreute 
Spezialaufgüsse. Sich verwöhnen lassen. Das Herz-Kreis-
lauf-System stärken. Den Stoffwechsel fördern und das Im-
munsystem aktivieren. 100% naturreine biologische ätheri-

sche Öle verwöhnen die Sinne. Den Augenblick bewusst 
genießen. Ein exklusives Saunaerlebnis in der beliebtesten 
Therme Österreichs.

Mehr dazu finden Sie auf unserem Blog entdeckungsreise.
blumau.com
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DANKE – 
und volle Kraft voraus!
Christian Contola, Geschäftsführer der Erlebnisregion 
Thermen- & Vulkanland, blickt auf ein Tourismusjahr 
2023 mit vielen Höhepunkten zurück. Zugleich wird 
schon mit voller Kraft für das neue Jahr gearbeitet, das 
mit einigen Messeauftritten beginnt.  

Herr Geschäftsführer, wie fällt die Bilanz des Touris-
musverbandes Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
für das fast abgelaufene Jahr 2023 aus?
Christian Contola: Obwohl wir die endgültigen Zahlen 
noch nicht kennen, dürfen und können wir zufrieden 
sein. Leider war das Wetter nicht immer auf unserer 
Seite und es gab auch viele Umbau- und Renovierungs-
arbeiten bei größeren Hotels. Auf diese Investitionen 
können wir besonders stolz sein, weil diese ein Zei-
chen dafür sind, dass der Tourismus in unserer Region 
funktioniert und auf Qualität gesetzt wird. Ich kann 
mich bei den Betrieben nur für die gute Zusammenar-
beit, den Informationsaustausch und das Halten bzw. 
den Ausbau von Qualitätsstandards bedanken. Nicht 
nur diese Qualitätsstandards ermöglichen es uns, gutes 
Marketing für unsere Region zu machen.   

Welche Höhepunkte in diesem Jahr haben Sie beson-
ders gefreut?
Christian Contola: Es gab viele schöne und große Veran-
staltungen wie das Biedermeierfest, den Winzerzug in 
Klöch oder das ATP-Tennisturnier (Layjet-Open) in Bad 
Waltersdorf, die lange Sendezeiten im TV bekommen 
haben und unsere Region mit vielen schönen Bildern 
weit über die Steiermark hinaus beworben haben. 

Besonders freue ich mich über 
die lange Liste von Gewin-
ner:innen, die mit ihren tollen 
Leistungen einen großen An-
teil daran haben, dass wir als 
Genussladen Österreichs be-
zeichnet werden. Ich möchte 
allen Siegern und Platzierten 
auf diesem Weg nochmals 
gratulieren und für ihren Ein-
satz danken. Diesen Einsatz 
und diese Erfolge tragen wir 
als Tourismusverband sehr 
gerne nach außen, um mit 
diesen, unseren Botschaftern 
Werbung für unsere Erlebnis-
region zu machen. Zugleich 
lade ich alle Betriebe sehr ger-
ne ein: Meldet Euch bei uns, 
wenn Ihr etwas braucht – wir 
sind sehr gerne für Euch da!

Welche Rolle nehmen die Gemeinden ein?
Christian Contola: Eine sehr wichtige und ich freue 
mich, dass uns die Gemeinden mittragen. Wenn ich 
als Thermen- & Vulkanland einen Weihnachtswunsch 
frei hätte, würde ich mir das Logo des Thermen- & 
Vulkanlandes auf allen Websites der Gemeinden wün-
schen, um gemeinsam als starke Einheit aufzutreten. 
Ohne Gemeinden geht im Tourismus gar nichts – wie 
auch ohne unsere fantastischen Betriebe nichts mög-
lich wäre. Die Vorsitzende unserer Erlebnisregion, 
Sonja Skalnik, Stellvertreter Philip Borckenstein-Qui-
rini, Finanzreferentin Veronika Kollmanitsch und ich 
bedanken uns ebenfalls bei den Gemeinden und allen 
Kommissionsmitgliedern für die hervorragende Zu-
sammenarbeit.

Am Ende eines Jahres ist vor einem neuen Jahr – was 
erwarten Sie von 2024?
Christian Contola: Wir arbeiten mit voller Kraft an 
einem erfolgreichen Tourismusjahr 2024, das für uns 
mit einigen Messeauftritten beginnt, bei denen wir 
unsere Region optimal bewerben werden. Mein Team 
bildet sich stets weiter, um für immer wieder neue 
Aufgaben gerüstet zu sein. Verraten kann ich, dass wir 
im kommenden Jahr mehr auf bewegte Bilder im TV 
und verstärkte Radio-Auftritte setzen werden. 

Ich wünsche allen Betrieben, Gemeinden, Kommissi-
onsmitgliedern, Mitarbeiter:innen und all jenen, die 
sonst noch im Tourismus tätig sind, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesun-
des, erfolgreiches und fröhliches Jahr 2024!
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Die Ausflugsschätze der 
Oststeiermark mit dem 
Buntstift entdecken
Ein neues Wimmel-Ausmalbild lädt große und kleine Leute zu einer kun-
terbunten Entdeckungsreise durch die Region ein.

Ran an die Stifte, rein in die Oststeiermark: In einer neuen Mal-
vorlage, liebevoll gestaltet von der Friedberger Illustratorin Kor-
dula Brunner, wimmelt es nur so von bekannten Ausflugszielen 
und Freizeiterlebnissen. Alle Betriebe und Gemeinden der Region 
erhalten das Ausmalbild samt Stifte mit der Einladung, die Oststei-
ermark zu entdecken bzw. von Schwarz-weiß auf Kunterbunt ein-
zufärben. Entstanden ist das Projekt in einer Kooperation zwischen 
der Regionalentwicklung Oststeiermark und der Erlebnisregion 
Oststeiermark. 
Von der Tierwelt Herberstein über die Sommerrodelbahn in Ko-
glhof bis hin zum Erlebnisberg Friedberg: Das sind nur ein paar 
Ausflugsschätze, die Kordula Brunner alias illukordi mit viel Liebe 
zum Detail am neuen Wimmel-Ausmalbild kindgerecht zu Papier 
gebracht hat. Wie bereits im erfolgreichen ersten 
Band „Wimmelbuch Oststeiermark“, machen sich 
auch dieses Mal wieder Miriam und Michael auf, die 
Oststeiermark und ihre Schätze zu entdecken. „Egal 
ob Rad fahren, Wandern, Planschen oder die vielen 
Ausflugsziele entdecken – die Oststeiermark hat in 
jeder Hinsicht viel zu bieten“, freuen sich die Pro-
jektinitiatorinnen über die Vielfalt der Region und 
die einzigartige Umsetzung durch Brunner. Sämt-
liche Gemeinden sowie alle Betriebe der Region 
erhalten den kreativen Pausenfüller inklusive Stifte. 
„Manche Gemeinden haben das Bild für ihre Kin-
derbetreuungseinrichtungen und Schulen bestellt, 
andere zum kreativen Zeitvertreib in Warteberei-
chen, Hotels oder Gastronomiebetrieben“, so Faus-
tmann-Kerschbaumer weiter. Darüber hinaus steht 
das Ausmalbild auch unter dem Link https://www.
steiermark.com/de/Oststeiermark/Urlaub-planen/

Familienurlaub, zum kostenlosen Download bereit. 

Die Oststeiermark spielerisch ken-
nenlernen
Das Wimmel-Ausmalbild – gefördert im Rahmen des Projektes 
Lebensregion Oststeiermark - ist eine Weiterführung des erfolg-
reichen ersten Bandes „Wimmelbuch Oststeiermark. „Auf die-
se Weise lernen schon die Kleinsten die vielen tollen Orte der 
Region spielerisch kennen und können sich im wahrsten Sinne 
des Wortes ihre eigene Vorstellung von der Oststeiermark aus-
malen“, so Mag.a Daniela Adler, Geschäftsführerin der Regional-
entwicklung Oststeiermark. Eine aktualisierte Version mit neuen 
Sehenswürdigkeiten wird gerade von Kordula Brunner erarbei-
tet ist ab November erhältlich. Von dem her: Stifte spitzen und 
die Oststeiermark mit Kinderaugen kennenlernen.

Rückfragen:
Manuela Schnur
Schloss 1
8225 Pöllau
Manuela.schnur@oststeiermark.com
0664/834 10 17

Claudia Faustmann-Kerschbaumer
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz
faustmann@oststeiermark.at
0676/784 00 88

TOURISMUSVERBAND

rbfuerstenfeld.at

WIR WÜNSCHEN FROHE FESTTAGE  
UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR!
WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute im Neuen Jahr 

wünschen Pfarrer Mathias 

Trawka, Pastorale Mitarbeite-

rin Irina Grasser, Pfarrsekre-

tärin Bianca Holik und der 

Pfarrgemeinderat

Weihnachten in der Pfarre 
Bad Blumau

Pfarrfest

Jobster Turmblasen
Freitag, 22.12.2023

17.00 Uhr Wallfahrtskirche Jobst 

anschließend gemütliches Beisammensein bei Speis und 

Trank

Heiliger Abend
Sonntag, 24.12.2023	 15.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier

	 21.00 Uhr	 Turmblasen

	 21.30 Uhr	 Christmette

Christtag
Montag, 25.12.2023	 08.30 Uhr	 Festliche Hl. Messe

 
Stefanitag 
Dienstag, 26.12.2023	 08.30 Uhr	 Festliche Hl. Messe 

mit Kindersegnung und anschl. Pferdesegnung

Freitag, 29.12.2023	� die Sternsinger sind in unserer Pfarre  

unterwegs.

Sonntag, 31.12.2023	� 08.30 Uhr	� Festliche Hl. Messe 

– Jahresabschluss

Samstag, 06.01.2024	 08.30 Uhr	� Festliche Hl. Messe 

mit den Sternsin-

gern

Sonntag, 21.01.2024	 08.30 Uhr	 Patrozinium,  

Festliche Hl. Messe, anschließend Sebastianfrühstück

AUS DER PFARRE
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MUSIKVEREIN

Erntedankfest

Herzlich Willkommen in unseren Reihen
Vor einigen Wochen haben wir Ver-
stärkung bekommen und dürfen 
folgende MusikerInnen begrüßen: 
Christian Janisch auf der Zugposau-
ne, Alina Perner auf der Klarinette 
und Lorenz Stuphann auf dem Wald-
horn.

Besonders freuen wir uns, dass 
Andrea Purkart nach einer 16-jähri-
gen Pause nun wieder auf der Quer-
flöte verstärkt. Wir freuen uns sehr, 
dass ihr mit uns zusammen musiziert und auf viele lustige 
gemeinsame Spielereien!

Bezirksmusikertreffen Großsteinbach

Frühschoppen Pfarrfest Bockbieranstich Unterrohr

Frühschoppen Brauchtumsfest 
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Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns fin-

den Sie auf unserer Website www.mv-badblumau.at, auf 

unserer Facebook-Seite, auf unserem Instagram-Account,  

sowie auch auf unserem Cities-App-Profil.

Vorschau auf die kommenden Termine  
des MV Bad Blumau
Mittwoch, 27.12.	 Neujahrsgeig‘n in der  
	 Gemeinde Bad Blumau

Donnerstag, 28.12. 	 Neujahrsgeig‘n in der  
	 Gemeinde Bad Blumau

Ende Oktober hatten wir wieder Grund zu Feiern - die Facharzt-
feier unserer Querflötistin Karina Steiner.

Erntedankfest und anschließender USC-Frühschoppen

Musikalische Umrahmung der Kranzniederlegung beim Krie-
gerdenkmal vor der Pfarrkirche sowie des anschließenden 
Ganges zum Friedhof und die dort stattfindende Wortgottesfei-
er zu Allerheiligen.

Unser Musistorch ist wieder 
ausgeflogen
Diesmal landete er bei unserer Marketenderin Evelyn Sin-
ger und unserem Trompeter Philipp Riedler. Wir wün-
schen euch und eurem kleinen Sonnenschein auch auf 
diesem Wege nochmals alles erdenklich Gute zu eurem 
Nachwuchs!
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FF LINDEGG

FRAUENBEWEGUNG BAD BLUMAU

Rüsthauszubau
Endlich ist es so weit!
Nach langem Planen und Verhandeln begann der Zubau 
am Rüsthaus Lindegg. Aufgrund von Platzproblemen muss 
die Fahrzeughalle vergrößert werden, weiters werden ein 
Atemschutzraum und neue WCs errichtet.

Bereits im Jahr 2017 wurden erste Planungen für den Zu-
bau getätigt. Durch die unsichere Situation in der Bauwirt-
schaft hat es jedoch noch einige Jahre gedauert bis der Um-
bau losgehen konnte.

Im Unternehmen Lutterschmied konnte ein verlässlicher 
Partner für dieses Projekt gefunden werden. Nach dem er-
folgreichen Spatenstich am 27.09. mit einigen Ehrengästen 
geht es dank der fleißigen Hilfe unserer KameradInnen gut 
voran.

HobbybäckerInnen in Bad Blumau aufgepasst!
Wir suchen die Bad Blumau-
er-Torte! 
Kreativ, regional und ge-
schmackvoll unsere Heimat 
einfangen!

Schriftliche Anmeldung bis 
15. März 2024. 

Teilnahmeberechtigt sind alle 
BlumauerInnen, ob Einzelper-
son, Familie, Verein, usw. Es winken tolle Preise.

Die Wahl der besten Torte findet beim Mehlspeisenbuf-
fet am 6. April 2024 im Ort der Begegnung statt.

Nähere Infos bei Frau Hauptmann unter 0664/9963 
590.

Wir freuen uns über viele ideenreiche Torten, die unse-
re Heimat repräsentieren.

Viel Spaß beim Backen!

Maria Rath
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Aktion „Saubere Steiermark“
Auch heuer wurden wieder fleißig ehrenamtlich öffentli-
che Flächen „geputzt“.

Der jährliche Frühjahrsputz hat in Loimeth schon Tradi-
tion und ist gar nicht mehr wegzudenken. Alt und Jung 
sind eifrig am Sammeln, damit es unserer Umwelt, Natur, 
Wildtieren und am Ende der Kette auch uns Menschen ein 
Stück weit besser geht.

Dankeschön an alle Helfer!

Die Jugend unterwegs mit geweih-
tem Feuer
Das Weihfeuertragen, als alter Brauch am Karsamstag, 
nach der Feuerweihe vor der Kirche, erfreut sich immer 
noch an Beliebtheit. Die Dorfjugend geht mit den geseg-
neten Feuerstücken in kleinen Dosen von Haus zu Haus 
und anschließend trifft man sich gemeinsam bei der Os-
ter-Fleischweihe im Ort.

10. Loimether Hobby - Straßen Turnier
Am Samstag dem 22 April 2023 fand wieder unser Loi-
mether Hobby - Straßen Turnier statt.
Die Anmeldungen waren heiß begehrt und so konnte der 
Wanderpokal unter 21 Mannschaften ausgespielt und zum 
Schluss den Siegern, der Mannschaft „Dienstleistungen 
Willi Schuster“, überreicht werden.
Jeder Teilnehmer der 21 Mannschaften konnte sich über 
einen der zahlreich gesponserten Sachpreise, welche Köst-
lichkeiten aus der Region, Gutscheine, uvm. enthielten, 
freuen.
Beim anschließenden Gewinnspiel wurden weitere tolle 
Preise verlost.
Leckere Koteletts und kalte Getränke rundeten den groß-
artigen Tag ab.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren!

Maibaum
Beim Maibaumaufstellen am 29. April 2023 herrschte re-
ges Treiben. Viele arbeitsreiche große und kleine Hände 
trugen zu einem raschen Schmücken und Aufstellen des 
diesjährigen Maibaums bei, sodass man anschließend noch 
ausreichend Zeit hatte gemütlich bei Speis und Trank zu-
sammen zu sitzen.

Dankeschön an alle Helfer!

Der Freizeitclub Loimeth unter Obmann 
Albert Notter bedankt sich bei allen 
Helfern, Sponsoren, Freunden und 
Gästen für die Unterstüt-
zung im ganzen Jahr. Wir 
wünschen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues 
Jahr 2024!

JAHRESRÜCKBLICK 2023 Freizeitclub Loimeth
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LANDJUGEND BAD BLUMAU
Theater
Im Oktober gab der Landju-
gendbezirk Fürstenfeld ein 
Theater mit dem Titel ,,Zwei 
Bürgermeister für ein Hallelu-
jah“ zum Besten. Obmann Phi-
lipp Gablerits verkörperte die 
Hauptrolle als Bürgermeister 
Reiner und Kassier Franz Josef 
Groß spielte den Hausmeister 
Klausi. Der Bezirk bedankt 
sich für die zahlreichen Zu-
schauer und für das durchaus 
positive Feedback. Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn 
es wieder heißt ,,Bühne frei“. 

Generalversammlung Landjugend 
Bad Blumau
Am 12. November fand 
unsere alljährliche Gene-
ralversammlung in der 
"Pizzeria Napoli" in Bad 
Blumau statt.

Ein riesengroßes Danke-
schön gilt unserer ehe-
maligen Leiterin Carina 
Gablerits, die uns nach 
jahrelanger Tätigkeit im 
Vorstand leider verlas-
sen hat.

Liebe Carina, ohne dich 
wären wir heute nicht da, wo wir sind. Danke, dass du im-
mer mit Herzblut dabei warst und uns auch in schwierigen 
Zeiten immer motiviert und zusammengehalten hast! Wir 
wünschen dir nur das Beste für die Zukunft und werden 
immer mit einem Lächeln im Gesicht auf die gemeinsame 
Landjugendzeit zurückdenken! DANKE!

Ganz besonders möchten wir uns auch bei unseren Mit-
gliedern bedanken, die leider nicht mehr im Vorstand tätig 
sein werden: Bernhard Laundl und Hanna Gradwohl. Vielen 
Dank für die gute Zusammenarbeit!

Seitens vom Bezirksvorstand der Landjugend Fürstenfeld 
durften wir die Pressereferentin Lisa Kohl begrüßen.

Der ganze Vorstand wurde neu gewählt:
Obmann: Philipp Gablerits
Leiterin: Theresa Paar
Obmann Stellv.: Simon Krankenedel
Leiterin Stellv.: Linda Baronigg
Kassier: Franz Josef Groß
Kassier Stellv.: Victoria Paar
Schriftführer: Lena Purkart
Schriftführer Stellv.: Kerstin Perner
Brauchtumsreferentin: Fabienne Erhart

In diesem Sinne: Auf ein tolles neues Landjugendjahr!  
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Erntedank – eine Zeit Danke 
zu sagen
Auch heuer haben wir wieder unter dem alljährlichen Mot-
to „Der Körper braucht‘s, der Bauer:in hat’s“ gemeinsam 
mit einem Nahversorger 25kg Nudeln in den verschiedens-
ten Farben produziert. Gemeinsam mit der LJ Lindegg durf-
ten wir diese voller Stolz im Anschluss an die heilige Messe 
am Kirchplatz verteilen und hoffen, dass sie die Zukunft 
etwas bunter machen. 

Geburtstag Carmen
Wir durften unserer ehemaligen Leiterin Carmen Groß 
recht herzlich zum 30.sten Geburtstag gratulieren. Danke 
für deinen Einsatz und dein Engagement für die Landjun-
gend. Für die Zukunft wünschen wir dir nur das Beste. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen allen Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!

BIERBAUMER HOFTHEATER 2023

Wie in den vergangenen Jahren ist das Team des Bier-
baumer Hoftheaters auch im heurigen Jahr wieder kari-
tativ aktiv. Die Wahl fiel in diesem Jahr auf den Verein 
„Von Mama zu Mama“, der in unserer Region Direkt-
unterstützung für bedürftige Menschen leistet! „Von 
Mama zu Mama“ versteht sich als Bindeglied zwischen 
Menschen, die helfen wollen und Menschen,  die Hil-
fe brauchen! Unterstützt werden bedürftige Menschen 
jeglicher Art nach dem Motto: „Wer schnell hilft, hilft 
doppelt“. Wie wir alle wissen, gibt es auch in unserer 
unmittelbaren Umgebung Mitbürger, die ohne Unter-
stützung kaum über die Runden kommen. In diesem 
Sinne hofft das Team des Bierbaumer Hoftheaters ei-
nen kleinen Beitrag zur Linderung der Not leisten zu 
können!

3000€ Spende an Verein „Von Mama zu Mama“
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Am 12.09.2023 
hat in Fürstenfeld 
die Bezirksmeister-
schaft im Schnap-
sen vom Steirischen 
Seniorenbund, Regi-
onalbezirk Fürsten-
feld, stattgefunden. 
Unsere Ortsgruppe 
war mit 5 Spielern 
vertreten und wa-
ren alle 5 Spieler bei den Besten dabei. Franz Huber hat 
sogar den zweiten Platz und Franz Desimaier den vierten 
Platz erreicht. Gratulation.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Seniorenbund Bad Blumau

Am 24.08.2023 hat unser Organisationsreferent und Ob-
mann-Stellvertreter Josef Friedl für unsere Mitglieder wie-
der einen tollen Ausflug organisiert. Unser Ziel war die 
Bundeshauptstadt Wien, wo wir am Vormittag die Aus-
sicht am Donauturm bei Kaffee und Kuchen genossen ha-
ben. Weiter ging es dann in den Wiener Prater wo wir im 

Schweizer-Haus zu Mittag gegessen haben und am Nach-
mittag waren wir noch in der Innenstadt und haben den 
Stephansdom besucht.

Es war wieder ein gelungener Ausflug der uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. DANKE an den Organisator Jo-
sef Friedl.

Am 07.09.2023 haben wir unseren monatlichen „Tritsch/
Tratsch“-Stammtisch in Bad Blumau im Cafe M3 abgehalten, 
wo wir von Erwin Schellnast und seiner Gattin Renate per-
sönlich empfangen und begrüßt worden sind. 

Es gab wieder ein gemütliches Zusammensitzen und Trat-
schen mit Kaffee und Torten, welche von Renate selbst ge-
macht worden sind und allen vorzüglich geschmeckt haben.

Am Wochenende 16./17. September 2023 hat unser all-
jährliches „Moasta-Bratl“-Schnapsen in Bad Blumau, am 
„Ort der Begegnung“ stattgefunden. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg und war sowohl von der Gemeinde-Be-
völkerung als auch von den auswärtigen Seniorengruppen 
gut besucht. 

Die Verlosung von Geschenkskörben und Warenpreisen 
mittels Sofort-Gewinn-Losen ist bei den Besuchern super 
angekommen, da die Gewinne gleich mit nach Hause ge-
nommen werden konnten.

Auch unser Schnitzel-Essen am Sonntag war ein voller 
Erfolg und möchten wir uns auf diesem Wege beim „Kü-
chenchef“ Josef Friedl und seinen „Mädels“ für das hervor-
ragende Gelingen bedanken. DANKE auch an alle Helfer 
welche an beiden Tagen mit vollem Einsatz dabei waren, 
DANKE auch an unsere Mehlspeisköchinnen und DANKE 
an unsere Sponsoren und Mitglieder für die großzügigen 
Korbspenden für unsere Sofort-Gewinne.
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Am 05.10.2023 haben wir unseren „Tritsch/Trat-
sch“-Stammtisch in Bad Blumau im Hofladen der Familie 
Hauptmann abgehalten, wo wir von Vroni Hauptmann 
und Maria Hauptmann persönlich empfangen und be-
grüßt worden sind. 

Es gab eine Besichtigung und eine Video-Vorführung des 
Hofladens mit anschließender Verkostung der angebo-
tenen Köst-
lichkeiten. Im 
Anschluss gab 
es wieder ein 
gemütl iches 
Z u s a m m e n -
sitzen und 
Tratschen mit 
Kaffee und 
Säften vom 
Hofladen, so-
wie eine Ein-
ladung zum 
V e r k o s t e n 
der von Frau 
Maria Haupt-
mann zu die-
sem Anlass 
selbst geba-
ckenen Mehl-
speisen.

Bei dieser Gelegenheit auch ein großes
DANKE

an unsere Organisatoren der  
verschiedenen Veranstaltungen:

DANKE an Margret Loidl, die unsere „Tritsch/ 
Tratsch“-Stammtische organisiert.

DANKE an Helga Vogl, die unsere Ausfahrten zu den 
Tanzveranstaltungen der auswärtigen Ortsgruppen 

organisiert.

DANKE an Gerti Schellnast, die unsere Ausfahrten zum 
Schnapsen der auswärtigen Ortsgruppen organisiert.

Und DANKE an Josef Friedl,  
der unsere Ausflüge organisiert.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Geburtstage von September bis November
Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute, 

viel Glück und vor allem Gesundheit.

Frieda Deimel (75)

Josef Fritz (75)

Maria Huber (75)

Weiters ein Hinweis
der Schriftführerin Helga Hanfstingl:

Besuchen Sie uns auf CITIES und auf unserer Homepage 
unter: www.sb.bad-blumau-gemeinde.at

Am 09.11.2023 haben wir unseren nächsten „Tritsch/Trat-
sch“-Stammtisch in Bad Blumau beim neuen Dorfwirt - „Piz-
zeria Napoli“ abgehalten. 

Die Anzahl der anwesenden Mitglieder war sehr groß und 
waren alle mit den bestellten Köstlichkeiten sehr zufrieden.

Gleichzeitig hat uns zu dieser Veranstaltung Herr Patrick Er-
hart von CITIES besucht und jenen Mitgliedern die Fragen 
zur CITIES-App hatten, geholfen. Nochmals DANKE dafür.

Zum Abschluss möchten wir auf diesem Wege allen unse-
ren Mitgliedern und deren Familien, sowie allen Lesern der 
Bad Blumauer Gemeindenachrichten ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 mit 
recht viel Gesundheit wünschen.

Weihnachts- und Neujahrswünsche
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Oldtimer-Treffen / Cafe M3
Zu einem wahren Spektakel der besonderen Art, hat sich 
das bereits zur Tradition gewordene Oldtimer-Treffen in Bad 
Blumau entwickelt. Unzählige Oldtimer-Liebhaber, von Nah 
und über die Grenzen hinaus, präsentierten bei traumhaftem 
Wetter am 17. September ihre Fahrzeuge. Für die zahlreichen 
Besucher schlugen die Herzen angesichts der Schmuckstücke 
höher, die am Festgelände eintrafen und zu bewundern waren. 
Für die musikalische Unterhaltung und gute Stimmung sorgte 
„Feuer & Eis“.

Der Höhepunkt der Veranstaltung war die Fahrzeugprämie-
rung, welche von Frau Vize-Bgm. Andrea Kohl, Gemeinde-
kassier Josef Titz und Frau Gemeinderat Birgit Gamperl vorge-
nommen wurde. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
die Sponsoren für die Bereitstellung der Preise zur Prämierung. 

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im Cafe M3 sowie 
bei unseren Veranstaltungen.

Das Cafe M3 Team

Erfolgreiches Schnapsen der FPÖ 
Bad Blumau mit Spendenübergabe 
an den Musikverein
Am 17. November 2023 fand beim Buschenschank Kober das 
Brettljausn-Schnapsen der FPÖ Bad Blumau statt. 

Zahlreiche Schnapser spielten um den Sieg. Auch die Verlo-
sung und das Schätzspiel waren für den einen oder anderen 
wieder ein voller Erfolg. Für alle Nieten gibt‘s nächstes Jahr 
wieder eine Chance. Der Sieger Mario Janisch durfte sich über 
ein VIP-Package in der Rogner Therme Bad Blumau freuen.  
Karl Hirt, ein langjähriger selbstständiger Gastronom aus dem 
Bezirk Hartberg-Fürstenfeld hatte das zweitbeste Auge beim 
Schätzen und freute sich gleich über mehrere tolle Sachpreise. 

Gemeinsam mit Mario Kunasek wurde im Zuge der Veranstal-
tung dem Vorstand des Musikvereins Bad Blumau ein Scheck 
in der Höhe von 3000 € – wobei 500 € davon als Spende von 
Mario kam – zum Ankauf von Musikinstrumenten überreicht. 
„Somit tragen wir einen kleinen Teil zur Unterstützung unserer 
hervorragen-
den Musikan-
ten bei“, so GR 
Birgit Gamperl, 
die sich beim 
Musikverein 
für dessen her-
v o r r a g e n d e 
Vereinsarbeit 
bedankt. 

Die Familie Neuherz aus Bierbaum mit Hofladen, 

bedankt sich bei all seinen Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen, 

und wünscht allen Gemeindebewohner_innen

ein

Gesegnetes Weihnachtsfest   

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr! 
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Fahrt des guten Willens
Die Fahrt führte heuer die Pensionisten mit der Gemein-
deführung nach Melk. Mit dem Schiff ging es dann nach 
Krems und mit dem Bus weiter zum Stift Heiligenkreuz. 
Der Abschluss fand beim Buschenschank „Zum Stoabocha“ 
statt.

Am 25. Und 26. November 2023 hatten wir als Jobster Wich-
te(l) Freizeitclub unsere erste Veranstaltung beim Jobster Christ-
baumfeld von Sigi Flechel. Wir haben zu einem gemütlichen 
Christbaumaussuchen eingeladen. Als kleinen Höhepunkt hat 
uns am Sonntagnachmittag der Nikolaus mit seinen Krampus-
sen besucht. Bei Waffeln und Glühwein kamen viele Besucher 
schon in Weihnachtsstimmung. Es hat uns sehr gefreut, dass 
uns zahlreiche Kinder mit Eltern, Freunde und Bekannte be-
sucht haben und diese Veranstaltung zu einem Erfolg gemacht 
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, in dem wir 
schon die eine oder andere Veranstaltung in Planung haben.
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Wie bereits in der vorigen Gemein-
dezeitung vom Fischereiverein Bier-
baum angekündigt, fand am Samstag 
den 21.10.2023 erstmalig, statt dem 
Dorftratsch, ein gemütliches Beisam-
mensein in der Florianihalle-Bier-
baum mit Sturm und Maroni statt. 

Mit Maroni, Sturm und heißer Brauner verwöhnten wir unsere 
Gäste. Der Wettergott meinte es gut mit uns und es kam auch 
eine gute Stimmung auf. Danke an alle helfenden Hände.

Heuer können wieder Weihnachtsforellen käuflich erworben 
werden. Abholung ist am Samstag den 23.12.2023 ab 17.00 
Uhr. Wer Interesse hat, möge sich bitte bei Sepp Maierhofer 
melden.
Sepp Maierhofer bedankt sich bei allen Mitgliedern des Fische-
reivereins für die tolle Unterstützung des vergangenen Jahres 
und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Glück und Gesundheit für 2024.

„Petri Heil“.
Eure Silva Schrimpf

 

 

                  

 

 

      

 

      
    Ein friedliches Weihnachtsfest und ein
                                                                                
  

Ein friedliches Weihnachtsfest und ein 

            erfolgreiches neues Jahr,

Verbunden mit einem herzlichen 
Dank für Ihr Vertrauen!

 

            Kachelofen     Herde    Kamine

 

neues Jahr,                          

mit einem herzlichen 
Dank für Ihr Vertrauen! 

Kachelofen     Herde    Kamine 
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Kleinsteinbach 58

8283 Bad Blumau
www.nowak-pferdezucht.at
nowak.pferdezucht@gmx.atPferdezucht Nowak

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende 
zu. Auch wir gehen in die Winter-
pause. 

Das diesjährige Jahr konnten wir 
noch mit einigen Highlights ab-
schließen. 

Unsere letzte Turnierteilnahme 
führte uns nach Petersdorf II zur 
Reitanlage von Familie Scherr.

Auch dort konnten wir wieder Sie-
ge und Platzierungen für unseren 
Verein in der Dressur und im Sprin-
gen erreiten.

Am 14. Oktober hatten wir unser erstes Internes Haustur-
nier.

Das Wetter ein Traum - besser hätte es nicht sein können. 
Rund 30 Reitschüler und integrative Reiter zeigten in den 
verschiedensten Bewerben, angefangen von einem Ge-
schicklichkeitsdressurbewerb für die Integrativen, Dres-
sur Aufgabe ohne Galopp, Reiterpass Dressur, Reiternadel 
Dressur, Reiterpass Springbewerb, Reiternadel Springbe-
werb, Stafetten Springen und das Highlight zum Schluss 
war wohl unser "Hobby Horse" Bewerb. Die vielen Kinder, 
Jugendlichen und unsere Pferde hatten richtig Spaß daran. 
Unterstützt als Richter wurden wir von Katrin Bodendorfer 
und Bodendorfer Mario aus Wien. Die beiden gaben super 
Inputs fürs weitere Training und liebevolle Worte wenns 
mal nicht so funktioniert hat.

Unser Hausturnier war so Quasi der Abschluss für uns die-
ses Jahr. Eine kleine Belohnung für unsere Reitschüler, die 
das ganz Jahr fleißig reiten und sich sehr bemühen.

Ein großartiges Dankeschön an die Eltern, Omis, Opis, Tan-
ten, Onkeln, die ihnen das Hobby finanzieren, sich die Zeit 
nehmen mit den Kids zu uns zu kommen und live dabei 
sind auch wenns manchmal turbulent zugeht. Ein recht 
herzliches Dankeschön.

Zu Halloween hatten wir wieder unser berühmt berüch-
tigtes „Halloween Reitcamp“. Neben Springstunden und 
wunderschönen Ausritten in den Herbst, wurde auch or-
dentlich gegruselt. Die Kinder hatten eine Menge Spaß 
und freuen sich auf die Nächsten Camps!

Unseren Abschluss 2023 bildet eine Fortbildung für 25 
Reittrainer auf unserer Anlage. Unter Fachkundiger Anlei-
tung von Astrid Thomanek und Anregenden Diskussionen 
konnten wir einen großartigen Nachmittag mit vielen Trai-
nern aus der Umgebung verbringen.

Auch für uns kommt jetzt die Zeit der Ruhe und Besinnlich-
keit. Die Pferde gehen in die Wohlverdiente Winterpause 
und ab Jänner geht es dann wieder ans Training für die 
Turniere 2024. 

Wir wünschen allen in der Gemeinde Blumau und Umge-
bung eine wunderschöne und friedvolle Weihnachtszeit 
mit einem schönen Weihnachtsfest.
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Der Weihnachtsbaum
Strahlend, wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum.

Seht nur, wie sich goldenes Licht
auf den zarten Kugeln bricht.

“Frohe Weihnacht” klingt es leise
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt -

hinunter auf die ganze Welt.

Termine 2024

Vorbereitungswoche Reiterpass und Reiternadel inkl. 
Prüfung: 24. 3.- 29.3. 2024
Prüfungstag: Freitag, 29. März 2024
Sommerreitcamps:
1.Reitcamp: 14.7.- 19.7. 2024
2.Reitcamp: 18.8.- 23.8. 2024
3.Reitcamp: 1.9.- 6.9. 2024
Halloween Reitcamp für Fortgeschrittene:
28.10.- 31.10.2024
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Kampfmannschaft
Die diesjährige Herbstsaison verlief für unsere Kampf-
mannschaft sehr abwechslungsreich.   Überragenden Spie-
len folgten unerwartete Niederlagen und auf tolle Spiele 
folgten Matches, bei denen einfach nichts klappte. Im 
Großen und Ganzen können wir mit der Saison jedoch zu-
frieden sein, wobei wir mit 17 Punkten am 10.Tabellen-

platz überwintern. Die Herausforderung für Trainer Phil-
ipp Schmallegger wird es sein, etwas mehr Konstanz in 
die Mannschaft zu bringen, womit auch der Anschluss an 
die vorderen Plätze wieder geschafft werden könnte. Wir 
wünschen dem Team und dem Trainer eine erfolgreiche 
und vor allem verletzungsfreie Frühjahrssaison. 

USC Nachwuchs
Unsere Nachwuchskicker nahmen in den unterschiedli-
chen Altersklassen sehr erfolgreich an den einzelnen Tur-
nieren teil. Nicht Siege oder Niederlagen, sondern Spaß am 
Spiel standen dabei im Vordergrund. Unsere Jungs waren 
voller Begeisterung und mit großem Einsatz bei der Sache 
und wurden dafür mit zahlreichen Erfolgen auch entspre-
chend belohnt. Unser Dank gilt den zahlreichen Trainern 
unter der Leitung von Simon CSECSINOVITS. 
Folgende Mannschaften waren im Herbst für den USC Rog-
ner Bad Blumau im Einsatz:
U7, U8, U9 und U11 (Spielgemeinschaft mit NLZ Lafnitztal)
Einige Spieler sind auch in der U14 Mannschaft bei der SG 
Lafnitztal im Einsatz.

Die Kinder werden von fol-
genden Trainern betreut:
Simon Csecsinovits
Tobias Baronigg
Paul Janser
Jakob Janser
Sebastian Paar
Jan Reisinger

Robert Janser
Rainer Baronigg
Gernot Handler
Patrick Schellnast
Patrick Erhart
Rene Rath
Thomas Erhart 
Mike Nowotny

Vielen Dank auch an die Eltern, die ihre Kinder stets laut-
stark unterstützten und auch den Verein tatkräftig unter 
die Arme griffen. 
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Wie alljährlich umrahmte auch im heurigen Jahr der Mu-
sikverein Bad Blumau mit tollen Musikstücken unseren tra-
ditionellen Erntedankfrühschoppen. Zahlreiche Besucher 
folgten der Einladung zu dieser Veranstaltung in der Kul-
turhalle Bad Blumau und sahen auch begeistert die Präsen-
tation der USC-Nachwuchskicker. Ein tolles Fest, das erst 
in den späten Abendstunden an der Weinbar ihren Aus-
klang fand. 

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Fans und Gönnern 
des USC Rogner Bad Blumau, die unserem Verein im ver-
gangenen Jahr immer wieder zur Seite gestanden sind, 
recht herzlich bedanken.

Erntedankfrühschoppen Wir wünschen allen 
Gemeindebürgern 
viel Gesundheit und 
den Betrieben viel 
Kraft und Energie  
und ein erfolgrei-
ches Jahr 2023. 

„Bleiben Sie ge-
sund, bleiben Sie 
sportlich  
bleiben Sie rot/schwarz, bleiben Sie USC Rogner Bad 
Blumau !

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2023!
Frohe Weihnachten

und ein gesundes
Jahr 2024
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und 
auch am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbe-
setzungsprobleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steier-
mark weit flächendeckende ärztliche Versorgung außer-
halb der Regelordinationszeiten ist daher schon lange nicht 
mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der 
Steiermärkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesund-
heitsfonds Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Prob-
lemlagen die Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes 
konzipiert und ein attraktives System zur Teilnahme für 
ÄrztInnen vereinbart, um die Versorgung der Bevölkerung 
sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und 
feiertags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst or-
ganisiert. Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein 
und am Wochenende und feiertags zumindest zwei Bereit-
schaftsärzte neben geöffneten Ordinationen je Region tätig. 
ÄrztInnen sind wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu 
öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist 
das Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 
unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden er-
reichbar ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes 

Krankenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hinter-
grund) lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein 
medizinisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt 
dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der 
aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie 
nächstmögliche Behandlungsstellen und deren Öffnungs-
zeiten berücksichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine ziel-
gerichtete Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen und 
somit wirklich notwendige Visiten an BereitschaftsärztIn-
nen weiterzugeben. Da das Gesundheitstelefon in der Leit-
stelle des Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden Notfälle 
sofort und direkt an Notärzte weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bun-
desländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer 
zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der 
Steiermark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Or-
dinationen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. 
Alfred Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöff-
net sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben 
dem Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Le-
dergasse neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken finden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 1.09.2023 – 30.11.2023 neue Erdenbürger begrüßen:

Miriam Singer

Lindegg

Evelyn Singer & Philipp Riedler

Leonie Sophia Berghofer 

Lindegg

Bianca & Philipp Berghofer

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,– zur Verfügung gestellt  
von der Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!
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Wir wünschen allen Jubila-
ren viel Glück und Gesund-
heit für die kommenden  
Jahre.

Weitere Geburtstage:
Heinz König, Bad Blumau, zum 75. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Ella & Werner König, Bad Blumau

Eiserne Hochzeit
Thekla & Josef Veigel, Bad Blumau

Wir möchten uns entschuldigen, dass uns in der letz-
ten Ausgabe ein Fehler unterlaufen ist und die fehlen-
den Gratulationen vom 1. Mai bis 31. August 2023 auf 
diesem Wege nun nachholen:

Silberne Hochzeit
Bernadette & Hubert Käfer, Lindegg

Irmgard & Adolf Perner, Loimeth
Birgit & Robert Janser, Bierbaum a.d. Safen

Goldene Hochzeit
Christine & Franz Reisinger, Lindegg

Maria & Franz Salmhofer, Bad Blumau

Eiserne Hochzeit
Margareta & Karl Rath, Bad Blumau

EHRUNGEN

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
1. September bis 30. November 2023 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Josef Fritz, Lindegg, zum 75. Geburtstag

Michael Taucher, Speilbrunn, zum 90. Geburtstag Johann Lederer, Kleinsteinbach, zum 98. Geburtstag

Maria Hauptmann, Bad Blumau, zum 75. Geburtstag
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8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990

Bgm. Manfred Schaffer
Vzbgm. in Andrea Kohl
GKass. Josef Titz
GR. in Birgit Gamperl
GR. in Elisabeth Lederer-Tölly
GR. Markus Loidl
GR. Alfred Neuherz
GR. Gerhard Pirolt
GR. Hermann Prasch
GR. Thomas Puffler
GR. in Maria Radosztics
GR. Franz Reichart
GR. Hubert Soboth
GR. Robert Spörk
GR. Helmut Theuermann

sowie die Bediensteten
der Gemeinde Bad Blumau
und der Bad Blumau KG 

Frohe Weihnachten und alles Gute im  
Neuen Jahr wünschen
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BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2023, Nr. 3

DEZEMBER 2023

JÄNNER 2024

FEBRUAR 2024

MÄRZ 2024

Mittwoch, 20.12.: Rorate
		  06:00 Uhr Pfarre Bad Blumau

Freitag, 22.12.: Jobster Turmblasen mit anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein bei Speis und Trank
		  17:00 Uhr Wallfahrtskirche Jobst

Sonntag, 24.12.: Hl. Abend
		  15:00 Uhr Kinderkrippenfeier
		  21:00 Uhr Turmblasen
		  21:30 Uhr Christmette

Montag, 25.12.: Christtag
		  08:30 Uhr festliche heilige Messe

Dienstag, 26.12.: Stefanitag
		�  08:30 Uhr Hl. Messe mit Kinderseg-

nung und anschl. Pferdesegnung

Freitag, 29.12.: �Die Sternsinger sind in unserer 
Pfarre unterwegs

Sonntag, 31.12.: Hl. Messe – Jahresabschluss
		  08:30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Freitag, 05.01.: Feuerwehrball – FF Bad Blumau
		  20:00 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 06.01.: Hl. Messe mit den Sternsingern
		  08:30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Samstag, 20.01.: Ball der Betriebsfeuerwehr
		  19:30 Uhr Rogner Bad Blumau

Sonntag, 21.01.: Patrozinium Festliche Hl. 
Messe mit anschließendem Sebastianfrühstück
		  08:30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Freitag, 26.01.: Kochkurs – Bäuerinnen
		  18:00 Uhr Ort der Begegnung Bad Blumau

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

30. Dezember 2023 bis 14. Jänner 2024
27. Jänner bis 11. Februar 2024
24. Februar bis 24. März 2024
6. April bis 21. April 2024

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag
(außer 1. & 2. Jänner 2024)

Heurigen „Zum Stoabocha“, 
Kleinsteinbach 32:
Tel.: 03383/32290
Mittwoch bis Samstag ab 16 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

r
Änderungen vorbehalten!

Montag, 12.02.: Rosenmontagball – Seniorenbund
		  14:00 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 10.02.: Bierbaumer Fasching

Dienstag, 26.03.: Blutspenden – Rotes Kreuz

		�  17:00-20:00 Uhr Kulturzentrum  
Bad Blumau


